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Auflage: 80.342 Stück
Wir wecken auf
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von Franz Steinmann

Liebe Leserinnen und Leser!

Vorwort

Einige Personen unseres Leserpublikums sprachen mich darauf an, 
dass ich nur den Parteien von ÖVP und SPÖ meine Kritik schenke. 
Dazu muss ich sagen, dass ich keinerlei Sinn sehen kann, meine 
Kritik an den Oppositionsparteien auszusprechen. Es würde nicht 
einmal etwas nützen die FPÖ, als fast gleich starke Partei wie unse-
re derzeitige ÖVP und SPÖ, in meine Kritik aufzunehmen, da die-
se, wie wir jetzt nach der Wahl erkennen können, eine ausgegrenz-
te Partei zu bleiben scheint. Der KIKERIKI mit seiner Auflage von 
80.342  Stück bekommt keinerlei Förderung und würde auch nie 
eine politische Werbung, egal von welcher Partei, annehmen!

Da ich nicht durch diese Zeitung mein täglich Brot verdienen muss, 
werde ich es auch weiterhin mit Hilfe  meiner treuen Werbekunden 
schaffen, den Kikeriki KOSTENLOS zu verteilen! Wir werden 
UNABHÄNGIG bleiben und weiter unseren Politikern keinerlei 
Möglichkeit geben, sich im KIKERIKI ungewollt zu profilieren, 
außer es handelt sich um volksnahe und ehrliche  Entscheidungen! 
Es ist unserer parteiunabhängigen Zeitung komplett egal, welche 
Farbe sich unsere Politiker auf ihre Fahnen malen, denn es wird, 
wie wir wieder sehen, nicht eine Partei abgestraft, sondern allein 
der Wählerwille. Durch gegenseitige „Erpressungen“ und Drohun-
gen, sich mit einer Oppositionspartei zusammen zu tun, zerbricht 
sogar die hochgelobte „Reformpartnerschaft“, die es hoffentlich 
in diesem Sinn nicht mehr geben wird.  Beide Politiker vergossen 
Tränen, einer davon wohl aus Machtverlust,  beim anderen waren 
es sicher Freudentränen.  Gut eingefädelt  dieser Politskandal, der 
uns nun weitere 5 Jahre mit den gleichen Parteien,  deren Überheb-
lichkeit  jetzt wohl  noch stärker werden wird, „beglückt“. 

Es wird noch immer von vergangenen, mutigen Reformen für 
die Menschen in der Steiermark gesprochen, dabei verleugnen  
die ÖVP und SPÖ  die vielen  „Missgeburten“, die sie zur Welt 
gebracht haben, zB. die Gemeindestrukturreform, die vieles in 
unserem Dorf und Städteleben zerstört hat und in Zukunft  auch 
keine Vorteile bringen wird. Der Schuldenberg wurde von 1 Mil-
liarde auf 5 Milliarden aufgestockt, trotz  Sparmaßnahmen, die 
sowieso auf dem Rücken der Steuerzahler ausgetragen wurden, 
besonders im Pflegebereich. Ganz zu schweigen von der immer 
höher werdenden Arbeitslosigkeit, immer mehr Bürokratismus 
und Steuerlasten. Täglich müssen in Österreich, im besonderen 
in der Steiermark, zwei landwirtschaftliche Bertriebe aufgeben. 
Bald werden wir unsere Kartoffel, Fleisch, Gemüse, Obst, Milch 
uvm. wohl ONLINE in CHINA bestellen müssen! Wo ist hier 
unser Bauernvertreter Seitinger von der ÖVP, der nun auch noch 
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Die Eskimos sagen: 
„Im ewigen Eis ist des Menschen Weisheit gespeichert.“

Wie wir aber alle wissen, ist bereits viel Eis geschmolzen.

ISBN 978-3-200-04032-8
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Dieses Buch sollte auch jeder Politiker zu 
Hause haben und natürlich lesen!
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Franz Steinmann zählt zu jenen Steirern, die Visionen von 
einer besseren Welt nicht nur träumen, sondern auch ver-
wirklichen. Einer inneren Stimme folgend. Dem gebürtigen 
Oststeirer ist es gelungen, sieben Autorinnen/Autoren zu ge-
winnen, um ein Buch zu schreiben, das aufwecken soll. In 
einer Zeit der großen Umbrüche, regional und international, 
in der Politiker, Finanz- und Wirtschaftsmächtige an Sympa-
thien verlieren. In einer Zeit, wo mehr und mehr nach Zivil-
courage und Menschlichkeit gefragt wird. Sieben Autorinnen 
und Autoren folgten dem Ruf des Visionärs Steinmann, ihre 
Stimmen zu erheben. Gegen allzu viele Ungerechtigkeiten auf 
dieser Welt. Für Frieden und Freiheit. Aber auch für manches 
Schöne und Wertvolle, was der Steiermark und Österreich er-
halten bleiben soll. Stimmen, die eine Vielfalt an Gedanken 
eröff nen, die letz tlich im Kreise einer Eintracht münden. Stim-
men, die gehört werden wollen – literarische, feuilletonis-
tische, essayistische, ernsthafte, spannende, poesievolle, 
erheiternde, zum Nachdenken anregende. Stimmen 
einer Autoren-schaft, die „mit dem Herzen sieht und 
mit Worten aufweckt“!

Martin Kaiba

Franz Bergmann Christine Brunnsteiner Karl Goldgruber Peter Gruber

Andrea Sailer Walter Sonnleitner Franz Steinmann

Die Eskimos sagen: 
„Im ewigen Eis ist des Menschen Weisheit gespeichert.“

Wie wir aber alle wissen, ist bereits viel Eis geschmolzen.

ISBN 978-3-200-04032-8

Konzerne, die riesige Glashäuser bauen, unterstützt?  Herr Seitin-
ger wacht auch über das Wasserrecht und somit wird auch dieses,  
UNSER Grundrecht  bald den großen  Konzernen gehören. Das 
Zubetonieren von artesischen Brunnen und das Strafen von deren 
Besitzern grenzt an eine Menschenrechtsverletzung,  die sich nur 
Politiker erlauben dürfen, denn die sind anscheinend unangreifbar 
und haben das ganze Jahr Fasching, (Narrenfreiheit). Ich möchte 
hier noch einmal deutlich machen, dass diese „Enteignungen“ ge-
gen unsere Bauern  sind und uns  noch mehr in die  „Geiselhaft“ 
der Konzerne treibt  und das macht MICH so wütend gegen diese  
beiden Regierungsparteien ÖVP und SPÖ. Nachdem es sich diese 
beiden Parteien  wieder für 5 Jahre „gerichtet haben“, wird sich 
an diesen Missständen wohl nichts ändern. BAUERNSTERBEN, 
ARBEITSLOSIGKEIT,  „ENTEIGNUNGEN“ im WASSERBE-
REICH usw. mit Tempo! Die  ÖVP, mit der Riege Schützenhöfer, 
Drexler, Buchmann, Seitinger, Rupprechter, Schelling, Mitterleh-
ner usw. schaffen an und der „JUNGE“ Schickhofer wird  trotz sei-
ner bestens erlernten Politikersprache, aber mit wenig Erfahrung, 
gegen diese „Sesselkleber“ nichts ausrichten können, 
meint euer Kikeriki           				          

„Ein Brunnen 
für Uganda“
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Werbung

8160 Preding bei Weiz, Eisteichweg 4
Tel. 0664 4000 999, moebel-binder.at

Zirbenholzflocken von
luftgetrocknetem Zirbenholz
von den Nockbergen

Die BINDER-Zirbenholz� ocken stam-
men von luftgetrocknetem Zirbenholz 
(anstelle von kammergetrocknetem) 
und sind dadurch harzreicher.  Zirben-
holz� ocken lose zum Selbstbefüllen 
und auch Polster mit Zirbenholz� ocken 
in verschiedenen Größen gibt es bei 
BINDER. Auch als Schlafpolsterfüllung 
sind unsere Flocken bestens geeignet. 

Zirben-Polster
Mein

Wir fertigen Zirbenholzbetten nach den Richtlinien
von JOANNEUM RESEARCH
Verwendet wird ausschließlich reines, luftgetrocknetes Zirben-
massivholz aus einer Seehöhe von über 1.800 Meter!
Die Ober� äche wird bei uns nur mit reinem Wasser behandelt.
Durch das »Aquarisieren« erhält das Holz seine unverkennbare
Farbe und kann immer wieder feucht gereinigt werden.

Natur pur Möbel durch Aquarisieren

Wählen Sie aus
350 Zirbenholz-
Bettenmodellen!

Zirben-Polster

Zirbenholzflocken vonZirbenholzflocken von

Zirben-Polster

BINDER-Zirbenholz� ocken abgefüllt
im Sackerl gesiebt oder ungesiebt ab € 5,-
bei uns im Apfelholzschlössl erhältlich!

Besuchen Sie unsere Ausstellung
im Apfelholzschlössl!
Das Apfelholzschlössl BINDER ist Ausstellungsraum für Möbel
aus heimischen Hölzern und Bildergalerie.
Ö� nungszeiten MO bis FR 7-12 und 13-17 Uhr, SA und SO
nach telefonischer Vereinbarung.
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Meine Freunde
Mein Freund, die Langsamkeit!

Gott sei Dank ist sie wieder da, die 
von mir so geliebte Sommerwan-
derzeit. So oft wie möglich werde 
ich auch heuer wieder versuchen, 
der  Natur „zuzuhören“ und aus ih-
ren Botschaften zu lernen. Da der 
Mensch ja nichts anderes als Natur 
ist, ist ein „Gespräch“ mit ihr nicht 
nur  möglich,  sondern logisch, doch 
leider hat der moderne, aufgeschlos-
sene Mensch verlernt, die Sprache 

der Natur zu sprechen, da er sich von ihr abgewandt hat. Er 
hat diese Konversation abgebrochen und sich statt dessen die 
weltbeherrschende „Geld- und Neidsprache“ angelernt! Als 
Beweis meiner These lese man einfach nur die Schlagzeilen 
der Tageszeitungen oder höre sich die Tagesnachrichten an 
- und das nicht nur in Wahlzeiten! Mindestens  90 Prozent 
dieser Nachrichten sind negativ und daher gegen die Natur 
gerichtet, denn die Natur ist immer positiv!  

So wie jedes Jahr werden mich auch heuer wieder viele Wan-
derer beim Bergaufgehen  überholen und mir wegen mei-
nes langsamen Schrittes ein fast schon mitleidiges Lächeln 
schenken. Mich erinnern diese Leute immer wieder an das 
Bogenschießen. Der abgeschossene Pfeil hat eine enorme 
Geschwindigkeit, aber er fliegt halt nur eine gewisse Distanz 
und deshalb habe ich mit meinen langsamen Schritten noch 
jeden Pfeil eingeholt und locker eine vielfache Distanz der 
Pfeilstrecke zurückgelegt! Und genau so habe ich auf meinen 
langen Wanderungen nicht selten so manchen flinken „pau-
senlos gestressten Uhrschauerwanderer“ im Endeffekt den-
noch überholt!

Auch bei den  Abstiegen von den Almhütten outet  sich mir 
der moderne Mensch durch die anscheinend „weltwichtigs-
te Frage der bergaufgehenden Sportwanderer“ die da lautet: 
„wie lange dauert es noch bis zur nächsten Hütte“ als ein 
Sklave der Zeit!  
 
Der Mensch von heute ist ein Sklave der Schnelllebigkeit 
der Gesellschaft! Er nimmt sich  ja nicht einmal mehr Zeit, 
über sich selber nachzudenken! Jeder jammert über den „glä-
sernen Menschen“ und  kapiert  nicht, dass er sich ja selbst 
zu dem gemacht hat! Nicht die Konzerne und das Internet, 
die Handys und die Tablets (hört sich ja schon an wie Tablet-
ten) sind schuld an dieser Entwicklung, sondern der Mensch 
selbst, denn es liegt ja  ganz allein an ihm, ober er sein Han-
dy (richtig T-Mobile)  pausenlos benutzt oder eben nicht! Es 
liegt ganz alleine an ihm, ob er seinen letzten „Stuhlgang“ 
mittels  moderner Netzwerke in die Welt hinausschreit oder 
nicht! Besonders arg scheint mir diesbezüglich die junge Ge-
neration zu sein: im Wirtshaus, mitten beim Gespräch, mit 
Freunden im Restaurant, am Strand, im Zug, im Fußballsta-
dion, beim Abendessen mit Freunden, ja sogar in Almhütten, 
und, – da verwette ich einen Monatslohn – sogar am Klo-
sett – überall wird auf den Handys nur mehr „gewischt“ aber 
nicht mehr gemeinsam kommuniziert! Albert Einstein hatte 

tatsächlich recht, als er sagte: „Ich fürchte den Tag, an dem 
die Technologie unsere Menschlichkeit überholt. Die Welt 
wird dann eine Generation von Idioten sein“. So krass würde 
ich das noch nicht formulieren, denn Gott sei Dank kenne ich 
auch etliche Junge, die keine „pausenlosen Wischer“ sind und 
mit denen man sehr wohl „telefonfrei“ sprechen kann.

Das einzige Gegenmittel dieser Entmenschlichung ist das 
Wiederentdecken der Langsamkeit!  Nur langsame Schritte 
sind sichere Schritte! Wichtige Entscheidungen, wichtige 
Briefe, alles wird nur gelingen, wenn man dazu langsame 
Entscheidungen trifft!  Eile langsam und du wirst weit kom-
men! Selbst die größten Flüsse fließen langsam und sind den-
noch die Mächtigsten! Wer langsam wandert, sieht wesent-
lich mehr von der Landschaft als der, der läuft! Die besten 
Schachzüge sind meistens die Langsamen! Schnelle Sprecher 
sind meistens langsame Denker! Aus China stammen die 
Worte: Der Weise scheint in seinem Handeln langsam und ist 
doch schnell; er scheint zögernd und ist doch geschwind: weil 
er auf die rechte Zeit wartet. Und der geniale Christian Mor-
genstern sagte kurz, aber treffend, dass alle Weisheit langsam 
ist! Die Langsamkeit verhilft den Menschen zur Loslösung 
vom Alltag, zum Eintauchen in die Seele und dazu, die Dinge 
von höherer Warte aus betrachten zu können. 

Die Langsamkeit befreit vom Lärm der Welt, lässt die See-
le Ruhe finden und man erkennt dabei, was einem wirklich 
gut tut! Man lernt dabei die Stimme des Herzens kennen und 
erfährt die Sehnsucht seiner Träume! Geh auf den Stufen 
deines Lebens langsam hinauf, Schritt für Schritt, du wirst 
staunen, wie sich dein Blickwinkel stets verändert. Du wirst 
erkennen, dass dich deine Gefühle tragen, wie eine Feder, die 
vom Wind getrieben in der Sonne tanzt! 
Aber natürlich kann die Langsamkeit auch Nachteile haben: 
Wenn ich auf meinen Wanderungen so manche Wiesen  über-
queren musste, deren Gehzeit ich auf etwa  fünf Minuten ein-
schätzte,  achtete ich stets darauf, dass sich auf dieser Wiese 
kein Stier befand, der dieselbe Strecke locker in vier Minuten 
schaffen könnte. Hätte ich anders gehandelt, wäre dieser Bei-
trag höchstwahrscheinlich nie geschrieben worden! 
Franz Bergmann, Rohrbach/Lafnitz			           
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10
JahreBiosonie

Bioresonanz Irene

Energetische Hilfestellung bei 8 x in Österreich

www.biosonie.at

* Allergien
* Neurodermitis, Hautausschlägen
* Asthma, Heuschnupfen
* Entzündungen
* Rheuma
* Migräne und andere Schmerzen
* Darmprobleme (Verstopfung etc.)
* Schlafprobleme u.v.m.
* Gewichtsreduktion

Birkfeld
Gleisdorf
Feldbach
Graz
Unterwart
Oberaich
Mürzzuschlag
Völs/Innsbruck

Informieren Sie sich auf unserer Homepage -
dort gibt es einen interessanten

Kundeninformationsfilm.

03174/43100 0664/410-7-410oder

Franz L. aus St. Margarethen -
Gelenksschmerzen

Aufgrund von Borrelien bekam
ich plötzlich unangenehme
Schmerzen in den Gelenken.
Ich war sehr eingeschränkt in
vielen Bewegungen. Da ich
meine Allergien vor Jahren mit
Hilfe von Bioresonanz in den
Griff bekommen habe, ent-
schied ich mich auch jetzt für
diesen Weg. Heuer im Februar
wurden bei der ersten Testung
Borrelien und Kakao als ener-
getisch belastend festgestellt.
Die Borrelien wurden syste-
matisch bei jeder Sitzung in-
tensiv energetisch ausgeleitet
und die Entgiftung im Körper
reguliert. Nach dem 3. Termin
habe ich bereits eine Erleich-
terung meiner Beschwerden
gespürt, nach der 7. Sitzung
war ich schmerzfrei! Jetzt kann
ich wieder meinen Lieblingsbe-
schäftigungen nachgehen, was
mich natürlich sehr freut!

Für unsere Kunden: Gratis Kaffee/Getränk und kostenloses Werbegeschenk!

Über 100 verschiedene Herde 
und Öfen in Birkfeld lagernd!

549,-

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Ing. Mag. Josef Rosel, 
Geschäftsführer

EURO-CENTER-ABVERKAUF
zu FLOHMARKTPREISEN!

BAHNFREUNDE AUFGEPASST!
Alle Fahrgäste der Feistritztalbahn bekom-
men beim Vorweisen der Fahrkarte am Tag der 
Fahrt in verschiedenen Geschäften in Birkfeld einen  
SONDERPREIS auf ihren Einkauf (auch im TCR Rosel)!

FAHRPLAN (Donnerstag und Samstag)

Birkfeld ab 11:00 Birkfeld ab 16:30

Anger an 11:40 Koglhof ab 16:50

Anger ab 12:10 Anger an 17:15

Koglhof an 12:30 Anger ab 17:35

Birkfeld an 12:45 Birkfeld an 18:10

IHR EINBAUGERÄTE-SPEZIALIST IN DER OSTSTEIERMARK!

STANDKÜHLSCHRANK
TL 48-6058

	EEK: A+  
	Farbe: weiß 
	Nutzinhalt: 83l
	Maße HxBxT:
 84x48x43cm

EINBAUHERDSET
ELCPE 7263 IN + 
ECV 6640 IN

	Pyrolyse Selbst-
 reinigung 
	3-fach Backauszug
	Glaskeramik-
 Kochfeld (60cm)

WASCH-
MASCHINE
WM 6L56

	EEK A++
	6 kg Füllmenge 
	1400 U./min

KÜHL-GEFRIER-
KOMBINATION
KGC 250/70-5 A++

	Nutzinhalt
 Kühlen: 185l 
 Gefrieren: 64l
	Maße HxBxT:
 1816x545x547mm

Celus Tischherd, 75cm breit
mit Chromherdstange
Zusatzherd, 40cm

EINBAUHERDSET HE 3208 X/W
	1-fach Backauszug
	8-Kochfunktionen
 (u.a. Heißluft)
	Glaskeramik-
 Kochfeld (60cm)
	Edelstahl

€ 118,-

€ 599,-

€ 299,-

€ 479,-

€ 399,-

KLIMAGERÄTE-
AKTION!

schon ab € 299,-

399,-

bis
-60% vom
Listenpreis
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5 Bühnen mit Live-Musik unter freiem Himmel, verschiedene Bars 
und Kulinarik erwarten Sie beim Weizer Altstadtfest am Freitag, 
dem 26. Juni. Für das Weizer Altstadtfest – einem der Höhepunkte der 
Weizer Sommerveranstaltungen – hat das Stadtmarketing-Team rund um 
Ingo Reisinger und Bettina Posch in Kooperation mit den Weizer Gastro-
nomen auch heuer wieder ein tolles Programm zusammengestellt. Auf 5 
Bühnen gibt es wieder feine Pop- und Rockmusik zum Mitsingen und Mit-
tanzen. Genießen Sie die Musik beim gemütlichen Beisammensein unter 
freiem Himmel – mitten in der Weizer Altstadt.

Folgendes Programm erwartet Sie auf den fünf Bühnen:
Südtirolerplatz
17:30 Uhr Funky Frogs, 19:00 Uhr Espresso Rosi, 21:00 Uhr Rocket
Bismarckplatz
19:00 Uhr The Legends Of Rock, 21:00 Uhr Werner & Company
Weltladen
19:00 Uhr Sound Sofa, 21:00 Uhr The Cream Of Eric Clapton
Kunsthaus-Passage
19:00 Brofaction, 21:00 Uhr 13 PluXX
K&K Passage (Café-Pub Esprit)
ab 16:00 Uhr Weizer Jugendbands organisiert von der AREA 52

Kulinarik: Wolfgang Bleyer ist mit seinen Langos Variationen in der Nähe 
der Jugendbühne zu Gast, Grillgerichte to Go und Apfelburger serviert Ger-
not Reisinger und das Kebap gibt es wieder vom Weizer Kebaphaus – alles 
ist direkt in der Bismarckgasse zu verkosten. Gegrillte Würstl bereitet das 
Bismarckstüberl direkt vor Ort zu.

Weizer Altstadtfest
am Freitag, 26. Juni

Dr.-Karl-Renner-Gasse,
Bismarckplatz, Schulgasse

Zu diesem Thema fand von 28. – 30. Mai ein Bildhauer-Workshop 
in der TALCUS Steinwerkstatt in Stubenberg am See statt. Der 
gelernte Bildhauer Rudi Hirt leitete den Workshop und die Teilneh-
mer waren von Ihrem eigenen Können überrascht. Die entspannte 
Atmosphäre und die professionelle Betreuung machten den Work-
shop zu einem unvergesslichen Erlebnis. Bildhauerei ist wie das 
Leben: Ständig die Entscheidung über das „Wegnehmen des Über-
flüssigen“. Auf diesen Prozess haben sich die Anfänger und Fort-
geschrittenen eingelassen und unter Anleitung einzigartige Skulp-
turen geformt. Der nächste Workshop ist im Mai 2016 geplant.  
©Talcus®

SPECKtrum – 
Skulpturen aus Talkstein

Werbung

Mit Schuhen von Bioinsel Rosenberger hinterlassen 
Sie bei jedem Schritt einen ökologischen Fußabdruck!

Die Kunden der Bioinsel Rosenberger sind begeistert. Denn Bio und 
ökologisches Handeln werden bei Monika, Alois und Thomas Rosen-
berger und deren Team jeden Tag von neuem gelebt! Neben über 8000 
Produkten bietet das Team der  Bioinsel nun auch in einem eigens 
eingerichteten Bereich eine riesige Auswahl an ökologischer Kleidung 
an. Das Sortiment des Bekleidungsshops wird ständig mit ökologi-
scher Kleidung erweitert. Neu: Die Good Society Jeans! Diese sind in 
hochwertigen natürlichen Stoffen in Premium Qualität, mit vielen ver-
schiedenen Waschungen erhältlich.  Und damit Sie einen ökologischen 
Fußabdruck hinterlassen können, gibt es nun auch bunte Schuhe aus 
reiner Baumwolle und Kautschuk. Diese werden ohne Verwendung 
chemischer Produkte oder Klebstoff produziert! Nebenbei ist Kaut-
schuk qualitativ wertvoll und ein wichtiger Bestandteil des Schuhs, der 
es Ihnen ermöglicht, bequem und flexibel darin zu gehen. Überzeugen 
Sie sich selbst vom besonderen Sortiment 
in der Hans-Sutter-Gasse 1 in Weiz. Alle 
Infos auch auf www.bioinsel.at

Neues von der
Bioinsel in Weiz!
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WerbungWerbung

Freitag, 10. Juli
Hauptplatz, 9 - 17 Uhr

Programm:

M
ein Vorteil – w

eizcard.at

9–17 Uhr Musik mit den CIRCLES
10 Uhr Cashbox – Windkabine
11 Uhr Cashbox – Windkabine
12 Uhr Cashbox – Windkabine
13 Uhr Cashbox – Windkabine

anschl. Weiz Schul Quiz der Volksschulen
  3. Klassen aus dem Bezirk 
  präsentieren Ihr Wissen

14 Uhr Cashbox – Windkabine
15 Uhr Cashbox – Windkabine 
16 Uhr Cashbox – Windkabine

anschl. meine WOCHE 
  präsentiert Auftritt von

  SCHLAGERSTAR 
  MARLENA MARTINELLI
17 Uhr Cashbox – Windkabine

SONDERPROGRAMM  
KNAX-ENTENRENNEN der Steiermärkischen Sparkasse
im Weizbach - Anmeldungen neben Eissalon Piccolo
9:30 / 10:30 / 11:30  / 13:00 / 14:30 / 15:30

17.30 Uhr ERWACHSENEN-ENTENRENNEN im Weizbach 
  Anmeldung neben Eissalon Piccolo

NEU – ERSTAUSGABE der WEIZCARD Deluxe  
bei den Infopoints: Südtirolerplatz, Hauptplatz,  
Dr.-Karl-Renner-Gasse und Europaallee! 

Unter allen, die sich die  
neue WEIZCARD Deluxe  
holen, werden 10 x EUR 50,– 
Guthaben verlost!

40%
Ersparnis

1.165,-

GRIFFLOS - LACK GLÄNZEND

»NEU«
Modell SPITZWEISS

m y  f i r s t  b y

PER LAUFMETER
GELIEFERT UND 

MONTIERT 

1.165,-

PER LAUFMETER

699,-

 

3 m + 3 m = 6 lfm
6 lfm x € 699,- 
= € 4194,-

Im Laufmeter enthalten: 
1 Rolloschrank, 2 Glasschränke, 
1 Vorratsschrank,
(ohne Spüle und E-Geräte)

Einfach selbst
ausrechnen!3 m

3 
m

30%
Ersparnis

999,-

ECHTLACK MATT

Modell NUOVA PER LAUFMETER

KÜCHE PER LAUFMETER

GELIEFERT UND 
MONTIERT 

999,-

PER LAUFMETER

699,-

m y  f i r s t  b y

Di, 30. Juni 2015
Von 18 bis 20 Uhr kocht ein
einheimischer Spitzenkoch
bei uns im Geschäft. Wir bitten
um telefonische Voranmeldung,
Mo-Fr, 9-12 Uhr, T 03175 2400 
(Frau Kreimer)

Di, 30. Juni 2015

GERATE UND
K O C H V O R F U H R U N G

WILDKOCHKURS
MIT PETER KULMER

Vorankündigung
13. Oktober 2015

Bitte rechtzeitig anmelden!

m y  f i r s t  b y

Küchenaktionen!

8184 Anger, Oberfeistritz 119
T 03175 2400, www.moebelderler.at

Ober
feistritz

Kreuzung
B72/StubenbergWeiz

Anger

Stubenberg

 Wir setzen Ihre Traumküche in 3D um! Wir setzen Ihre Traumküche in 3D um! 
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Sola dosis facit venenum

„Nur die Dosis macht das Gift“ soll Paracel-
sus einst vor Gericht zu seiner Verteidigung 
gesagt haben. Weise Worte, trotzdem – was 
bezeichnen wir in Hinblick auf unsere lieben 
Vierbeiner als giftig?
Dass Rattengift, Schneckenkorn und allge-
mein die meisten Schädlingsbekämpfungs-
mittel der Gesundheit nicht zuträglich sind, ist 
natürlich klar. Es gibt aber einige Nahrungs-
mittel, die der Mensch teils täglich problemlos 
zu sich nimmt, die für Hund und Katze jedoch 
sehr schädlich sind. Um sie soll es diesmal 
gehen. Zu den Bekannteren zählt die Scho-
kolade. Nicht, weil Süßes generell als unge-
sund gilt, sondern aufgrund des hohen Theo-
bromingehaltes der Kakaobohne ist der zarte 
Glücklichmacher gefährlich. Unsere Fellnasen 
können diesen nämlich nicht verstoffwech-
seln. Es gilt, je dünkler die Schoko, umso 
schneller wird’s bedenklich. Durchfall, Erbre-
chen, Krämpfe bis zum Koma können Symp-
tome einer solchen Vergiftung sein. Ebenfalls 
sehr wohlschmeckend, aber ungeeignet für 
den haarigen Freund, sind in  der Regel die ei-
genen Essensreste. Der Magendarmtrakt unse-
rer Tiere ist das stark gewürzte und gesalzene 
Essen nicht gewohnt. Die Bauchspeicheldrüse 
kann von zu fettiger Nahrung leicht überlastet 
werden und mit einer äußert schmerzhaften 
Entzündung reagieren. Fieber, Durchfall und 
Erbrechen sind die Folge. Auch die Knochen 
vom lustigen Grillabend oder dem Backhendl 
sind nicht geeignet. Bei der Zubereitung er-
hitzte Knochen pappen im Darm sehr dicht 
zusammen und können zu Verstopfungen 
führen, die das Tier ohne Hilfe nicht mehr los 
wird. Lauchgemüse, allem voran die Zwiebel, 
hat auch nichts am Speiseplan zu suchen. Be-
sonders roh enthalten sie Schwefelverbindun-
gen, die die roten Blutkörperchen zerstören. Je 
nach Menge kann der Verzehr so zu ernsthaf-
ter Blutarmut führen. 
Um weitere ungesunde Nahrungsmittel, die 
nicht verfüttert werden sollten, geht es in der 
nächsten Ausgabe.

tierklinik gleisdorf
TA Mag. Anja Fischer

Tierklinik Gleisdorf-Süd
Pirching 85, 8200 Hofstätten an der Raab
Telefon:03112 385550  	              

innere medizin
Dr. Martin Kaiba

Schiff ahoi....

...heißt es oft, wenn die beliebte Urlaubs-
zeit naht! Zugegeben: Es muß nicht im-
mer eine Seereise sein, aber wer kennt sie 
nicht, die Geschichten vom Traumschiff 
– einfach, um das Fernweh zu stillen! Nun 
fragt mein Freund Franz, der auch einen 
veritablen Seebären abgeben könnte, auf 
radiodauerwelle.at: „...welche Reisevor-
bereitungen muß ich wohl treffen?“. Also 
lieber Franz, man sagt, sogar Seepferde 
können seekrank werden! Bewährt hat 
sich aber für die menschlichen Wesen et-
was ganz Einfaches! Ingwer zum Beispiel 
ist wohlschmeckend und lindert jegliche 
Form der Reisekrankheit, aber nicht das 
Heimweh! Und da wären wir schon bei 
einem weiteren wichtigen Stichwort! Ihre 
Reiseapotheke gehört gut überdacht. Der 
Internist Ihres Vertrauens hilft Ihnen sicher 
gerne weiter oder lassen Sie sich von Ihrer 
örtlichen Apothekerin beraten, hier seien 
meine Freunde vom „Schwarzen Adler“ 
in Pöllau - nicht nur Spezialisten für Flug-
reisen - herzlich gegrüßt! Natürlich hängt 
vieles von Ihrem Reiseziel ab, geschätzte 
Leserin. Sollte Ihr Schiff am Neusiedler-
see verkehren, ja dann ist wohl auch eine 
Mückenabwehr sinnvoll! Und sicher nicht 
nur dort! Und womit? Bitte Vorsicht mit 
chemischen Präparaten, auch hier hat sich 
ein Hausmittel bestens bewährt! Umgeben 
Sie sich mit dem Duft der Pfefferminze und 
tragen Sie (abends) langärmelige Kleidung 
aus hellen, natürlichen und damit kühlen-
den Materialien – Reisekleidung eben! So 
ganz nebenbei schütze ich mich so perfekt 
vor zuviel Sonne, Sonnenbrand und damit 
vorzeitiger Hautalterung! Und jung wollen 
wir doch alle bleiben, oder? In diesem Sin-
ne – erholsamen Urlaub und
...Schiff ahoi!
Bleiben Sie gesund!

Internist im Greenhall Medical Centre
Innere Medizin – Arbeitsmedizin – Komplement-
ärmedizin, Privat und Wahlarzt aller Kassen
Ortenhofenstraße 63
Pöllau im Naturpark Pöllauertal
Tel/Fax:03335/20579		               

Ihr Internist 
erklärt....
….Wissenswertes 
aus der Welt der 
Inneren Medizin!

BIOSONIE Bioresonanz 
Irene Rosel

Knoblauch – eine 
gesunde Knolle

Die Knoblauchknolle gehört zu der 
Familie der Zwiebelgewächse und 
zählt zu den ältesten Heilpflanzen der 
Welt. 

Sie hat sehr viele Inhaltsstoffe, die 
sehr gesund für uns sind: antibakte-
riell, Blutfettsenkung bis zur Hem-
mung der Verklumpung der Blut-
plättchen (Thrombose), bei älteren 
Menschen verhindert sie Gefäßabla-
gerungen und Infarkte. 

Auch bei Verdauungsstörungen, ge-
gen Entzündungen der Atemwege 
und bei Rheuma im Lendenbereich 
ist die frische Knoblauchzehe als al-
ternatives Heilmittel bekannt. Der in 
dem Knoblauch enthaltene Stoff Alli-
in gibt ihm diese Wirkung. 

Die Enzyme, die von Alliin ausgelöst 
werden, schützen vor Schäden an der 
menschlichen Zellmembran und ver-
bessern die Fließeigenschaft des Blu-
tes (Thrombose) und der Blutdruck 
bleibt stabil. Um die beste Wirkung 
des Stoffes Alliin zu erreichen wird 
empfohlen, die Knoblauchzehe ganz 
klein zu schneiden, 10 Minuten ste-
hen zu lassen und dann erst zu ver-
arbeiten. 

Da dieser Stoff nicht hitzebeständig 
ist, sollte Knoblauch immer erst am 
Schluss der Speise zugefügt werden!

Nähere Informationen erhalten Sie bei: 
Biosonie – Bioresonanz Irene – Birkfeld 
- Graz -  Gleisdorf - Feldbach - Oberaich-
Bruck a.d. Mur - Mürzzuschlag - Unter-
wart - Völs bei Innsbruck 

Tel: 03174/43100 oder 0664/410-7-410
www.biosonie.at     		             	            
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SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at

TECHNOLOGY TO ENJOY

Verbrauch: 3,4-5,4 l/100 km. CO2-Emission: 88-125 g/km. Symbolfoto. 
Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. 1)Ausgenommen Ibiza Chili. Höhe Ausstattungsbonus und -inhalt vom Händler abhängig. 
Aktion gültig bis auf Widerruf und solange der Vorrat reicht. Nur bei teilnehmenden Betrieben. 2)Porsche Bank Finanzierungsbonus gültig bis 30.09.2015 
(Kaufvertrags-/Antragsdatum) bei Porsche Bank Finanzierung. € 1.000,– Bonus für Neuwagen (ausg. Mii und Ibiza € 500,–), Mindestlaufzeit 36 Monate, 
Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Ausgenommen Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Stand 05/2015. Der Bonus ist ein unver-
bindl., nicht kartellierter Nachlass inkl. MwSt. und NoVA und ist bereits vom angegebenen Listenpreis abgezogen.

ER MACHT SIE JÜNGER.
SIE MACHEN IHN 
SCHÖNER.

JETZT MIT AUSSTATTUNGSBONUS1) UND 
PORSCHE BANK FINANZIERUNGSBONUS2)

MIT / RADIO CD/MP3
 / CLIMATRONIC
 / NEBELSCHEINWERFER

SEAT IBIZA CHILI & STYLE

AB € 13.110,–

IbizaCS_180x265_Harb.indd   1 16.06.15   11:04

Werbung
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Die beiden jungen Talente Hannah 
und Daniel Hidasi aus der Klavier-

klasse von Dong-Yeon Stelzmüller er-
reichten in Malborghetto (Italien) beim 
internationalen  Klavierwettbewerb „To-
maz Holmar“ einen 1. Platz. Mit 7 und 
10 Jahren waren sie die jüngsten Teil-
nehmer. Die ausgezeichneten Leistungen 
von Hannah und Daniel wurden von der 
Jury mit der höchstmöglichen Punkte-

zahl (100) honoriert. Die beiden Sieger freuten sich über den Pokal, die Medaillen 
und das Preisgeld. Musikschuldirektor Mag. Josef Bratl gratulierte den strahlenden 
Kindern und der Klavierlehrerin Dong-Yeon Stelzmüller zu diesem großen Erfolg.   

Musikschule Weiz

Musikschule Birkfeld

Musikschüler aus Weiz gewinnen beim internationalen 
Klavierwettbewerb „Tomaz Holmar“ in Italien!

Lukas Töglhofer, Musikschüler der 
Musikschule Birkfeld erspielte 

sich im März mit seiner Tuba beim 
Landeswettbewerb Prima la musica 
in Graz den 1. Preis mit Berechtigung 
zum Bundeswettbewerb. Vergangenen 
Donnerstag stellte sich Lukas Tögl-
hofer der musikalischen Herausfor-
derung und den strengen Ohren einer 

hochkarätigen Jury an eben jenem Bundeswettbewerb in Eisenstadt gemeinsam 
mit den besten JungmusikerInnen Österreichs. Dabei konnte sich Lukas Töglhofer 
(Schüler von Birgit Grabenbauer und am Klavier begleitet von Ildiko Vereczkei - 
beide Musikschule Birkfeld) in seiner Altersgruppe mit musikalischem Gespür und 
technischer Präzision den beim Bundeswettbewerb großartigen 2. Preis erspielen. 
Wir gratulieren recht herzlich zu dieser tollen Leistung! 		                  

Oldtimer Freunde 
Hitzendorf in Eisenerz

3. Eichkögler Stocksportwoche

20 Mannschaften von der Bezirks-  bis 
zur Staatsliga  nahmen am  diesjäh-

rigen Eichkögler Stocksportturnier teil. 
Nach hartem und fairem Kampf gewan-
nen unsere Freunde vom ESV Kirchberg/
Raab  das A-Finale vor ESV Petersdorf 
2 und ESV Berndorf. Im B-Finale siegte 
der ESV Entschendorf vor ESV Walkers-
dorf und ESV Wetzawinkel.          

ESV  Eisblume
Eichkögl

Siegerbild A-Finale:  Der ESV Kirchberg/Raab  
mit Obmann Marbler Hannes und Hauptspon-
sor Willi Uitz.

Siegerbild B-Finale: Der ESV Entschendorf 
(blaue Leibchen)  mit Obmann Marbler Hannes.

Gott befiehlt dem Tod, Jedermann vor sei-
nen göttlichen Richterstuhl zu bringen. 
Der reiche Jedermann, der sein Leben in 
Saus und Braus führt und wenig Mitgefühl 
mit den Sorgen seiner Mitmenschen kennt, 
gibt an diesem Tage ein großes Bankett für 
seine Freunde. Beim Festmahl hört er sei-
nen Namen rufen. Als plötzlich der Tod 

auftritt und ihm sein Ende verkündet, verlassen ihn seine Freunde. Jedermann bittet den 
Tod, sich einen Begleiter für seine letzte Reise mitnehmen zu dürfen. Man darf gespannt 
sein wie diese Geschichte ausgeht! Die Theatergruppe Rettenegg spielt für Sie dieses 
Stück in einer faszinierenden Freiluftkulisse. Bei den Kartenreservierungen sollten Sie 
rasch sein. Denn die Theaterstücke in Rettenegg sind jedes Jahr nach Bekanntgabe der 
Termine rasch ausverkauft. Daher sollten Sie sich für Sie und Ihre Lieben vorzeitig Kar-
ten bei Herrn Max Gruber unter: 0664/4955503 oder 03173/8260 der Gemeinde unter: 
03173/8020 oder per E-Mail: gde@rettenegg.steiermark.at. Gerne können Sie unter der 
Kartenhotline: 0664/4614545 Karten bestellen.  Alle Infos auch auf: http://www.retten-
egg.at/theatergruppe.	  

Jedermann in Rettenegg
24. Juli - 16. August
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Werbung

Werbung

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

HAGELSCHADEN?

REPARIEREN
WIR PERFEKT!

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

WIR SIND  KAROSSERIEWERKSTATTPARTNER VON:  

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

GRATIS
PKW Jahresvignette
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 31.12.2014

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 

ABER KAROSSERIE- SCHÄDEN PERFEKT!
WIR REPARIEREN NICHT ALLES,

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

WIR SIND  KAROSSERIEWERKSTATTPARTNER VON:  

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 
GRATIS
€ 100,- Tankgutscheine
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 30.04.2015

KAROSSERIE- & 
LACKIERARBEITEN

ABSCHLEPPDIENST 
& ERSATZWAGEN

DELLENDRÜCKEN
(HAGELSCHÄDEN)

SCHEIBENTAUSCH
UND REPARATUR 

ELEKTRONISCHE
ACHSENVERMESSUNG

KLIMAANLAGEN-
SERVICE

NANOVERSIEGELUNG
(LACKPOLITUR)

LACK-KLEINSCHÄDEN-
REPARATUREN

WIR SIND  KAROSSERIEWERKSTATTPARTNER VON:  

DIREKTABRECHNUNG
MIT ALLEN

VERSICHERUNGEN
REPARATUR ALLER MARKEN 
MIT ORIGINALTEILEN

GRATIS
PKW Jahresvignette
bei Scheibentausch
Aktion gültig bis 31.12.2014

STEINSCHLAGREPARATUR
KOSTENLOS
(ohne Selbstbehalt bei allen Kaskoversicherungen)

WINDSCHUTZSCHEIBEN
AKTION: 

ABER KAROSSERIE- SCHÄDEN PERFEKT!
WIR REPARIEREN NICHT ALLES,

Mobileshop Kahr GmbH
Edelseestraße 41, 8190 Birkfeld 
mobile: +43 676 6901020
www.mobileshop-kahr.at

Für alle unter 27: 
3 GB Fullspeed-Datenvolumen zusätzlich
zu jedem Vertrags-Sprachtarif mit Bindung. 

Dafür bist 
du noch 
zu jung.

3 GB extra versteht sich als Erweiterung des Fullspeed-Datenvolumens für alle Neukunden bis zur 
Vollendung des 27. Lebensjahres und fällt dann automatisch weg. Bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer. 
Ausgenommen in den Tarifen Hallo S und Hallo Premium. Aktion gültig bis 24.6.2015 Details: www.drei.at

Mobileshop_Kahr_iPhone6_180x128_06_15.indd   2 6/9/2015   9:17:26 AM
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Niedrigzinsen: 
Wie soll man 
sein Geld heute 
anlegen?

Für Verbraucher, die ihr Geld mög-
lichst sicher anlegen wollen, stellt 
sich die Situation derzeit düster dar. 
Stecken sie ihr Geld in sichere An-
lageformen wie Sparbuch, Tages-
geld und Festgeld, bekommen sie 
dafür kaum Zinsen. Manche Ban-
ken verlangen sogar schon einen 
Negativzins. 

Das bedeutet, Sparer bekommen 
fast keine Zinsen, sie müssen dafür 
bezahlen, dass sie Geld anlegen. Oft 
werde ich durch meine 40 jährige 
Tätigkeit der Vermögensberatung 
nach Schweizer Vorbild gefragt: 
„Wie würdest eigentlich du dein 
Geld derzeit anlegen?“

Darauf gibt es natürlich keine Stan-
dardantwort - denn die Lebensum-
stände, die Lebensplanung bzw. 
auch die Risikobereitschaft der 
Fragenden unterscheidet sich in der 
Regel wie Tag und Nacht. 

Insbesondere die Risikobereitschaft 
ist bei Anlageentscheidungen im-
mer wesentlich - und auch die un-
bedingte Pflicht, nicht alles auf eine 
Karte zu setzen um nicht früher 
oder später einmal aus dem Rendi-
tetraum bitter zu erwachen... 
In jedem Fall empfiehlt sich bei der 
Geldanlage eine breite Streuung 
über unterschiedliche Produktklas-
sen und Laufzeiten. Unter anderem 
können Sie als Anleger damit auch 
einen Schutz gegen Inflation errei-
chen. 
Ich biete Ihnen eine unabhängige 
Beratung nach dem Motto: Fragen 
kost nix! 

Ich bin für Sie gerne für ein un-
verbindliches Gespräch un-
ter: 0664/5328960 oder unter: 
03332/63866 erreichbar.
Franz Müller
Alleiniger Geschäftsführer 	            

DER finanztip
Franz Müller

Rechtsanwältin
Mag. Claudia Sorgo

Mithaftung ge-
genüber Banken 
bei Kreditverträ-
gen - ein Risiko

Es ist durchaus gängige Praxis, dass sich Banken und 
Sparkassen ihre Forderung durch Mitunterfertigung 
des Kreditvertrages durch den Ehegatten oder einem 
anderen Familienangehörigen des Kreditnehmers ab-
sichern lassen. Unter besonderen Umständen kann 
eine derartige Mithaftung allerdings sittenwidrig und 
damit unwirksam sein! Zu diesem Ergebnis kam der 
Oberste Gerichtshof, welcher Entscheidung folgender 
Sachverhalt zu Grunde lag: Der Ehemann benötigte 
einen Unternehmenskredit in Höhe von ca. € 30.000,-  
Die Ehefrau, seit Jahren Hausfrau und ohne Eigenein-
kommen, wurde am Abend vor der Kreditvertrags-
unterfertigung erstmals von ihrem Ehemann von der 
Notwendigkeit einer Kreditaufnahme und ihrer Mit-
unterfertigung informiert. Solcher Art überrumpelt 
befand sie sich in einer seelischen Zwangslage, da sie 
befürchten musste, dass im Falle ihrer Weigerung das 
Unternehmen ihres Mannes in Konkurs geht. Daher 
unterfertigte sie den Kreditvertrag als Mitschuldnerin. 
Der finanzierenden Bank war bekannt, dass die Ehe-
gattin als Hausfrau vollkommen einkommens- und 
vermögenslos war. Vor Unterfertigung des Kredit-
vertrages wurde sie zudem weder über die Höhe der 
gegenwärtigen Schulden noch über die Risken des un-
ternehmerischen Vorhabens ihres Mannes aufgeklärt. 
Ihr Haftungsrisiko wurde vielmehr von der Bank mit 
den Worten: „wer nichts habe und besitze, könne auch 
nichts bezahlen“, abgetan. Daher ging die Ehefrau bei 
ihrer Unterschriftsleistung davon aus, dass es sich le-
diglich um eine reine Formsache handle. Tatsächlich 
entwickelte sich das Unternehmen des Ehemannes lei-
der nicht wie geplant und ging in Konkurs, woraufhin 
die Bank die Ehefrau bezüglich der aushaftenden Kre-
ditschuld in die Pflicht nahm. Unter Berücksichtigung 
dieser Umstände kam das Gericht zum dem Ergeb-
nis, dass die Mitunterfertigung des Kreditvertrages 
durch die Ehegattin sittenwidrig ist und der Vertrag 
ihr gegenüber unwirksam.  Dieses Urteil zeigt einmal 
mehr die Grenzen einer unzulässigen Mithaftung von 
einkommens- und vermögenslosen Familienange-
hörigen für Kredite, die ihre Leistungsfähigkeit weit 
übersteigen auf. Gleichzeitig wird aber euch deutlich, 
dass sehr strenge Kriterien erfüllt sein müssen, um an-
dererseits wiederum einer Mithaftung zu entgehen. In 
diesem Fall hatte die Ehefrau Glück. Unter anderen 
Umständen kann eine leichtfertige Mitunterfertigung 
eines Kreditvertrages fatale Folgen haben. Lassen Sie 
sich daher vor Unterschriftsleistung jedenfalls recht-
lich beraten.

Mag. Claudia Sorgo
Gartengasse 19 | 8200 Gleisdorf
03112/6644 | kanzlei@ra-sorgo.at
www.ra-sorgo.at		             

Grunderwerbsteuer NEU: 
Vor dem Schenken erst 
genau rechnen!

Viele Familien planen noch schnell ein Verschen-
ken der Immobilien. Dabei sollte aber genau 
gerechnet werden. Bei kleineren Immobilien, 
Immobilien auf dem Land oder Betriebsüber-
gaben ohne exponierte Betriebsliegenschaften 
kann es sogar billiger werden. Die Regelung bei 
Schenkungen innerhalb der Familie mit 2% vom 
3-fachen Einheitswert entfällt. Es erfolgt mit der 
neuen Grunderwerbersteuerregelung keine Un-
terscheidung mehr zwischen Familie und nicht 
Familie. Differenziert wird nur mehr zwischen 
entgeltlicher und unentgeltlicher Übertragung. 
Die entgeltliche Übertragung löst wie bisher 
eine Grunderwerbsteuer von 3,5% aus. Die un-
entgeltliche Übertragung löste eine gestaffelte 
Grunderwerbssteuer vom Grundstückswert aus: 
0,5% bis 250.000,--, 2% zwischen 250.000,-- 
und 400.000,-- sowie 3,5% über 400.000,--. Im 
Rahmen einer Betriebsübergabe wird es einen 
Freibetrag von 900.000,-- sowie eine Deckelung 
mit 0,5% geben. Eine Besonderheit in der neu-
en Regelung ist die so genannte teilentgeltliche 
Übertragung, wenn neben der Immobilie auch 
z.Bsp. Schulden mitübertragen werden. Bis zu 
einer Höhe der Schulden von 30% des Grund-
stückswertes spricht man von einer unentgeltli-
chen Übertragung, mehr als 30% bis 70% von 
einer teilentgeltlichen Übertragung und über 
70% von einer entgeltlichen Übertragung. Wie 
der Grundstückwert als Basis für die Berech-
nung ermittelt werden kann, darf oder muss, 
ist noch offen. Die Regelung in der Land & 
Forstwirtschaft mit 2% vom 1-fachen Einheits-
wert bleibt unverändert und der Familienbegriff 
wird etwas erweitert. Ein kurzes Beispiel soll 
die neue Regelung veranschaulichen: Bei einem 
Einfamilienhaus mit einem Grundstückswert 
von 240.000,-- und einem Einheitswert von 
22.500,-- würde die Grunderwerbsteuer nach al-
ter Regelung 1.350,-- ausmachen und nach neu-
er Regelung 1.200,--. Noch schnell heuer schen-
ken oder doch noch zuwarten, ihr Steuerberater 
hilft Ihnen, die richtige Entscheidung zu treffen.
Geschäftsführer Franz Kerschbaumer
8230 Hartberg, Schildbach 111
www.rkp.at, 03332/6005-0.      

STEUER-
BERATUNG

Geschäftsführer: 
Franz Kerschbaumer

STEUERBERATUNG

UNTERNEHMENSBERATUNG 
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GmbH

■  7423 Grafenschachen | Gewerbepark 12

■  Tel.: 03359 / 22840
■  www.auto-allmer.at

Barankauf von 
Havariefahrzeugen

Große Auswahl von
Gebrauchteilen

Seit 2 Jahren werden Unfallfahrzeuge der Marke VW, Audi, Seat und Skoda 
in der Autoverwertung Allmer im Gewerbepark Grafenschachen zerlegt.  
Daher gibt es eine große Auswahl von Gebrauchteilen. Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr.  NEU: Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr

Ein schöner Garten 
beginnt mit der idee

Der Sommer ist da, und was gäbe es Schöneres, als den Fei-
erabend im eigenen Wohlfühlgarten zu genießen oder am 
Wochenende im herrlich gestalteten Garten zum Grillen 

und mit Familien oder Freunden in seinem eigenen Garten zu fei-
ern. Damit diese Gedanken auch Realität werden, gibt es die Firma 
Garten Leber, die Ihre Wünsche als Gartenfachmann professionell 
ausführt: ob eine schöne Gartengestaltung, Bepflanzung, eine 
neue Terrasse, Pflasterungen, Poolumrandungen, ein neuer Ein-
fahrtsbereich, Asphaltierungen, Steinmauern, Stiegenverlegungen 
im Aussenbereich, uvm.. Egal, wie kompliziert Ihr Wunsch ist! Gar-
ten Leber setzt Ihre Idee sogar in einen 3D Plan um! Oder Sie be-
sichtigen auf Wunsch zahlreiche Referenzprojekte in der Süd-Ost 
Steiermark. Da Gartengestaltungen voll im Gange sind bietet Gar-
ten Leber diesmal nur für die ersten 20 Anrufer den 3D Plan kos-
tenlos an. Seien Sie der Glückliche einer kostenlosen 3D Planung, 
und rufen Sie noch heute den Gartenprofi unter: 0664/4040923 an.  

Infos auch unter: 
www.garten-leber.at
Tel: 0664 / 4040923

4.799,-
Komplettpreis

A K T I O N

I bin’s, Joesi Prokopetz!
Wissen’s, diese Küchenaktion gibt‘s 
nur beim Manninger, dem Spezialisten 
mit’m roten Dreieck in Sinabelkirchen!

W O H N E N  &  H A N D W E R K

MANNINGER
MANNINGER MÖBEL GMBH · 8261 Sinabelkirchen 107 

Telefon: 03118-2226-0 · Telefax: 03118-2226-20
E-Mail: manninger@manninger.co.at · www.manninger.co.at

Manninger Möbel GmbH  8261 sinabelkirchen 107 
telefon 0 31 18-22 26-0, telefax 0 31 18-22 26-20 
manninger@manninger.co.at,  www.manninger.co.at

Front: laser soft weiß, Korpus: weiß, Arbeitsplatte: eiche  
natur sägerau, maße: ca. 398 x 305 cm, inklusive marken-
Geräte: edelstahl-Backofen (A), Glaskeramik-Kochfeld,  
edelstahl-Dunsthaube, einbaukühlschrank (A+). Geschirr  - 
spüler gegen geringen mehrpreis erhältlich. ohne mon-
tage, Nischenrückwand, Beleuchtung, mischbatterie und 
Dekoration.

01_mhk0281 Manninger_85x128mm.indd   1 03.03.15   12:13

Mo – Sa

von 14 - 18 Uhr
Mo – Sa

von 14 - 18 Uhr
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Gedanken zur Zeit
Der englische Philosoph und Ma-
thematiker Bertrand Russell, der 
1970 mit 98 Jahren starb, gestand 
in seiner Autobiographie: "Drei 
einfache, aber ungemein starke Lei-
denschaften haben mein Leben be-
stimmt: die Sehnsucht nach Liebe, 
die Suche nach Erkenntnis und das 
kaum zu ertragende Mitgefühl für 
die Leiden der Menschheit." Rus-
sell war Atheist. Vielleicht muss 
man das dazusagen, gerade weil es 

keine Rolle spielt. Denn der 'Tag des Lebens', der europaweit 
am 1. Juni gefeiert wurde, hat einen religiösen Untergrund; 
verschiedene kirchliche Einrichtungen haben sich diesem 
Tag gewidmet, der im heurigen 'Jahr der Liebe' unter dem 
Motto 'Liebe teilen' stand. So harsch der Denker Russell 
christliche Dogmen auch kritisiert hat, so präzise bringt sein 
Bekenntnis die Essenz eines religiösen Anliegens zeitlos auf 
den Punkt. 

Darum geht es im Leben: Um die Suche nach Zuneigung, ge-
paart mit dem Wunsch nach Antworten und dem Mitleid mit 
anderen. Doch Russell ist nicht der einzige Philosoph, der 
uns eine kluge Definition von Leben hinterlassen hat. Andere 
hatten andere Ansätze. Und alle stimmen. Denn Leben ist: 
alles. "Leben heißt kämpfen", steht bei Seneca. Und es ist 
wahr. Es heißt ja nicht nur Lebendürfen, sondern auch Le-
benmüssen. Weiterleben. Drüberleben über schier unlebbare 
Zeiten. Übrigbleiben, nachdem viele Gefährten gegangen, 
gestorben, unterwegs verloren 
gegangen sind. Es ist ein ewiger 
Kampf zwischen Geschenk und 
Last für die Empfindsamen un-
ter uns. Einmal alles hinschmei-
ßen wollen wegen einer Nichtig-
keit, dann wieder dankbar sein 
für das Allergeringste. "Leben 
heißt in Gefahr sein", behaup-
tete Nietzsche. Eine Tatsache, 
mehr nicht. Leben ist ein fragiler 
Zustand, wir sind zerbrechlich, 
verwundbar, sterblich allesamt. 
Es wird Sommer, so plötzlich ist 
es Juni geworden. Und immer diese Frage: Wieviele Som-
mer haben wir eigentlich noch? Wann wird es einmal rich-
tig Sommer? Nicht nur wie im Schlager, nicht nur auf das 
Wetter bezogen, abseits von Gärtnersorgen, Urlaubsplänen, 
Klimawandel. Ab und an beschleicht uns das Gefühl, selbst 
der schönste Sommer in unserer Erinnerung war vielleicht 
nur der Zweitschönste. 

Das Beste muss doch noch kommen. Muss es? Kommt noch 
was? Oder bleibt die Sehnsucht nach dem letztlich Unerfüll-
baren doch unser zuverlässigster Begleiter, das stabilste Ge-
länder entlang unseres Weges? "Alles Leben ist Begegnung", 
sagte Martin Buber. Man könnte sogar sagen, was George 
Berkeley in Bezug auf Dinge postuliert hat: „Sein ist Wahr-
genommenwerden.“ Das passt auch für unser Schicksal. Un-
ser Leben ist ein Wahrgenommenwerden. Auch ein Beste-

hen-, Funktionieren- und Bewertetwerdenmüssen. Aber wir 
brauchen Zeugen für unser Dasein. Wenn es niemanden mehr 
gibt, der uns wahrnimmt, sich wirklich für uns interessiert, 
sich nicht ergeht in Höflichkeitsphrasen und floskelhaften 
Fragen, sondern Anteil nimmt an dem, was uns bekümmert, 
begeistert, bewegt, dann droht unserer Existenz ein Sinn-
verlust und echte Begegnung wird unmöglich. "Leben heißt 
handeln", Rousseau. Und handeln heißt. entscheiden. Nicht 
zuletzt geht es immer auch um die Wahl der Versäumnisse. 
Eines Tages denkt man mit Wehmut an die Jugend zurück. 
Wann ist diese Jugend in Wahrheit zu Ende? Genau dann, 
wenn man sich entscheiden musste - für einen Beruf, eine 
Lebensform, eine Welt. Wenn sich plötzlich alles nicht mehr 
so einfach anfühlt, wenn unser Wandeln Konsequenzen hat, 
wenn die vor uns liegende Zeit mit einem Mal überschaubar 
geworden ist. Dann ist das, was man Jugend nennt, definitiv 
vorbei. Auch wenn wir noch faltenfrei sind oder in Kinder-
größen passen. "Leben ist Arbeit", verkündete kein Philo-
soph, sondern Henry Ford. 

Was mühsam klingt, ist richtig und gut. Im heurigen Früh-
ling wäre der Arzt und Philosoph Viktor Frankl 110 Jahre 
alt geworden. Weltberühmt wurde sein Buch "Trotzdem JA 
zum Leben sagen", in dem er die Zeit im Konzentrationsla-
ger schildert. Leben ist eben oft nicht nur eine Summe von 
Erlebnissen, sondern ein einziges, großes Erlebnis. Auch das 
ist Arbeit. Wenn Frankl sagt: „Es gibt nichts auf der Welt, was 
dem Menschen so nachdrücklich helfen kann, zu überleben 
und gesund zu bleiben, wie das Wissen um eine Lebensauf-
gabe“, dann könnte man noch Marie von Ebner-Eschenbachs 
Satz hinzufügen: „Wenn man das Dasein als eine Aufgabe 
betrachtet, dann vermag man es immer zu ertragen.“ Ver-
antwortung, Sorge um andere, Gebrauchtwerden, Pflichten 

haben - all das beraubt uns nicht 
nur unserer Freiheit, sondern er-
füllt unser Leben auch mit jenem 
Sinn, den wir anderswo – in der 
totalen Unabhängigkeit, im Ver-
gnügen oder in der Selbstver-
wirklichung – oft so vergeblich 
und verzweifelt suchen. Sicher, 
im Persönlichen heißt Leben oft 
auch Erinnern. 

Unbewusst immer wieder zu-
rückschauen auf das, was war, 
was nicht mehr kommt, was 

schmerzlich fehlt. Viel seltener gilt unser Rückblick den Un-
annehmlichkeiten, dem, was früher oft so gestört, verärgert, 
irritiert hat. Es müssen schon tiefe Verletzungen gewesen 
sein, die immer noch ganz gegenwärtig anmuten. Alles an-
dere wirkt im Nachhinein seltsam unbedeutend und klein. 
Worüber wir uns aufgeregt haben! Wieviele Auseinanderset-
zungen mit nahestehenden Menschen in der Rückschau lä-
cherlich wirken, entsetzlich banal! Wären sie doch bloß noch 
am Leben, unsere Toten, wären sie nur noch da! Freilich, zu 
allererst heißt Leben Dasein. Und zwar im Hier und Jetzt. 
Genau genommen ist die Gegenwart das einzige und absolut 
alles, was uns wirklich zur Verfügung steht. Insofern tröstet 
zum 'Tag des Lebens' nichts mehr als Senecas Aufruf: "Fang 
jetzt an zu leben und zähle jeden Tag als ein Leben für sieht".

Andrea Sailer/Weiz  	 			          
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Sie möchten mehr für Ihre Gesundheit tun, Ihr Gewicht reduzieren, Ihren Rücken stärken, 
Ihr Herz-Kreislauf-System verbessern, Ihre Muskeln kräftigen oder einfach nur richtig trai-

nieren? Wir bieten im Fitnesszentrum Sportcorner Gleisdorf eine große Auswahl an verschie-
denen Trainingsmethoden und Trainingsgeräten. Egal ob alt oder jung, Anfänger oder Profi, 
dick oder dünn, unsportlich oder sportlich, Jeder ist bei uns willkommen! Vereinbaren Sie noch 
heute unter 0664/350 26 09 einen Termin für ein kostenloses, unverbindliches Probetrai-
ning! Es geht um Ihre Gesundheit, Fitness und Ihr Wohlbefinden! Nutzen Sie das tolle Angebot 
und trainieren Sie bis zum 16.09.2015 bei Abschluss eines 12-Monats-Abos gratis!  

Ins Sportcorner Gleisdorf will ich!

Starten Sie Ihre Karriere mit der Ausbildung

■  Zum/r Gesundheits- und KrankenpflegerIn
 (verkürzte Ausbildung f. PH – berufsbegleitend)
 Start: 09.06.2015 und 22.09.2015

■  Zum/r FachsozialbetreuerIn/Behinderten- od. Altenarbeit
 Start: 23.02.2015 und 14.09.2015

■  Zum/r PflegehelferIn
 Start: 23.02.2015 und 14.09.2015

■  vom Pflegehelfer zur/m FachsozialbetreurIn/ 
Altenarbeit oder Behindertenarbeit

 Start: 02.03.2015 und 23.11.2015

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage oder vereinbaren
Sie einen persönlichen Termin mit uns. www.hip.co.at

Pflege als Dienstleistung am Menschen ist ein wachsender Arbeitsmarkt, 
der qualifizierten Absolventen von Ausbildungen im Gesundheits- und 
Sozialbereich hervorragende Berufs- und Karrierechancen offeriert.

Wir bieten Ihnen folgende Ausbildungen an:

Asperngasse 4 ■ 8020 Graz (Nähe Hauptbahnhof),
Straßenbahnhaltestelle „Wagner-Biro“
Tel. (0664) 34 23 454

Starten Sie Ihre Karriere mit der Ausbildung

■  Zum/r Gesundheits- und KrankenpflegerIn
 (verkürzte Ausbildung f. PH – berufsbegleitend)
 Start: 09.06.2015 und 22.09.2015

■  Zum/r FachsozialbetreuerIn/Behinderten- od. Altenarbeit
 Start: 23.02.2015 und 14.09.2015

■  Zum/r PflegehelferIn
 Start: 23.02.2015 und 14.09.2015

■  vom Pflegehelfer zur/m FachsozialbetreurIn/ 
Altenarbeit oder Behindertenarbeit

 Start: 02.03.2015 und 23.11.2015

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage oder vereinbaren
Sie einen persönlichen Termin mit uns. www.hip.co.at

Pflege als Dienstleistung am Menschen ist ein wachsender Arbeitsmarkt, 
der qualifizierten Absolventen von Ausbildungen im Gesundheits- und 
Sozialbereich hervorragende Berufs- und Karrierechancen offeriert.

Wir bieten Ihnen folgende Ausbildungen an:

Asperngasse 4 ■ 8020 Graz (Nähe Hauptbahnhof),
Straßenbahnhaltestelle „Wagner-Biro“
Tel. (0664) 34 23 454

Aufschulung vom Fachsozialbetreuer/
BA zu Diplomsozialbetreuer Start: 12.03.2015

Start: 22.09.2015

Start: 14.09.2015

Start: 14.09.2015

Start: 23.11.2015

Start: 07.09.2015
Aufschulung vom Fachsozialbetreuer/
BA zu Diplomsozialbetreuer

oder Wunderwelt Natur

HÖHEN  
UND TIEFEN

KATERLOCH &
GRASSLHÖHLE

RAABKLAMM

TOURISMUSREGION WEIZ / ST. RUPRECHT

www.tourismus-weiz.at

Von der Raabklamm bis zu den Tropf stein­
höhlen Grasslhöhle und Katerloch bietet die 
Umgebung von Weiz & St. Ruprecht/Raab 
viel Er lebens­ und Erkundenswertes. Mit der 
Feistritztalbahn, einer nostalgi schen Schmal­
spurbahn, reist man wie zu Kaisers Zeiten.



Seite 16 Ausgabe Juni 2015www.kikerikizeitung.at

WerbungWerbung

Frühstück

VEGEtArIschE UND VEGANE 
küchE, stEAks & MEhr
www.ochensberger.at

in der Weinbar bis 12:Uhr

Parkstrasse 3 | A-8181 St.Ruprecht/Raab | Tel.:03178/2208
Öffnungszeiten: Di-Sa:07-24 Uhr, So+Feiertag:07-15 Uhr

www.marktheuriger.at
Ab September: Großes Opening der neuen Küche!

Grillsaison: 
Jeden Mittwoch 

Grillabend ab 17:00 Uhr 
(Forelle • Kotelett

• Beiried • Salatbuffet)

SCHIRMBAR 
IM FREIBAD 
GEÖFFNET!

Freitags: 
Cocktailabend

Jeden Freitag 
ab 18 Uhr

Grill-Buff et
Verschiedenes Gegrilltes 

vom Buffet, Saucen, 
Beilagen und Salate um

€ 12,-/Person
Bitte um Tischreservierung

Jeden Samstag 
ab 11 Uhr

Grillhendl
auch zum Mitnehmen ...

Frischer Wind in 
St. Ruprecht 
an der Raab!

Regionale  Betriebe 
ziehen an einen Strang!

Foto: Schrotter
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8181 St. Ruprecht an der Raab
Parkstraße 29 • Tel. +43(0)3178 / 2310

www.locker-legere.at

Knusprig, trendig & hausgemacht, von deftig bis veg-
an - das sind  die Baguettes im Locker & Légere! Ein 
leichter Snack, der satt macht und zu jeder Tageszeit 
paßt! Dazu genießen Sie fruchtige Sommer-Spritzer 
mit Veilchen- oder Mangogeschmack!

Baguet eriaBaguet eria
1. Oststeirische

DER NEUE

TREFFPUNKT IM 

ZENTRUM
VON

ST. RUPRECHT  

WerbungWerbung

Preis für 
2 Personen

€ 42,-

St. Ruprecht an der Raab 
ist der Ausgangspunkt für Entdeckungsreisen in die Steiermark. In 
und ausgehend von St. Ruprecht an der Raab erlebt man in nächster 
Umgebung die Steiermark im Kleinen: hochqualitatives Kulinarium 
im Garten Österreichs, Naturangebot vom Naturpark Almenland 
bis zum Naturpark Südsteiermark und steirische Lebenskultur in 
Stadt und Land mit der Nähe zur Kultur- und Genusshauptstadt 
Graz wie auch den historischen Kleinstädten Weiz und Gleisdorf.

„Man steht für etwas und macht das mit aller Konsequenz 
fantastisch gut (Zukunftsinstitut GmbH, Wien)

Regionale  Betriebe 
ziehen an einen Strang!

Foto: Kikeriki

Infos:
Tourismusverband St. Ruprecht
Untere Hauptstraße 181
8181 St. Ruprecht an der Raab
Tel: 0043 664 2353414
E-Mail: info@tourismus-ruprecht.at
www.tourismus-ruprecht.at
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Pichler GmbH | Parkstraße 133 | 8181 St. Ruprecht / R.
Tel.: 03178 / 2931, Fax: Dw 4

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 7-13 Uhr und 15-18 Uhr
und Sa.: 7-12 Uhr

Egal welcher Griller!
Mit Fleisch von Pichler 

gelingt´s immer!

…denn bei 
uns wird 

QUALITÄT 
noch groSS 
geschrieben!

St. Ruprecht/Raab: Frau in der Wirtschaft-neuer Vorstand
„Frau in der Wirtschaft“ versteht sich als Netzwerk und Interessen-
vertretung unternehmerisch tätiger Frauen. Bereits 40 % aller Un-
ternehmer in Österreich sind Frauen und gute Netzwerke werden 
für sie immer wichtiger. Das Netzwerk „Frau in der Wirtschaft“ lebt 
vom Engagement der einzelnen Unternehmerinnen in den Regio-
nen. Im Bezirk Weiz gibt es derzeit 16 FiW-Ortsgruppen. Kürzlich 
wurde der Vorstand der Ortsgruppe St. Ruprecht an der Raab neu 
gewählt. Als neue Vorsitzende wurde im Beisein der Bezirksvorsit-
zenden KommR Gerlinde Hutter einstimmig Friederike Neffe, Vi-
sagistin und Beauty & Vitalstudio, als ihre Stellvertreterinnen Eli-
sabeth Scharler, Tischlerei Scharler, Alexandra Neuhold, Neuhold 
GesmbH, Maria Heuberger, Locker & Legere Gastronomiebetriebs 
GmbH, Elisabeth Pichler, Pichler GesmbH und Roswitha Stenitzer, 
Friedrich Stenitzer GmbH, gewählt. Bezirksvorsitzende KommR 
Gerlinde Hutter und der neue Vorstand dankten der bisherigen Orts-
vorsitzenden Dr. Karin Ronijak und ihren Stellvertreterinnen für 
ihren unermüdlichen Einsatz für die Frauen in der Region.            

Von links nach rechts: Maria Heuberger, Ing. Elisabeth Scharler, Alexand-
ra Neuhold, Friederike Neffe, Roswitha Stenitzer, Elisabeth Pichler

Ortsreportage St. Ruprecht an der Raab

"ENTE GUT – ALLES GUT" heißt die Komödie in zwei Akten  
von Wolfgang Binder, , die heuer im Park aufgeführt wird.  Eine 
typische Verwechslungskomödie um  einen angehenden Profifuß-
baller, seine wortgewaltige Mutter, ein paar Bankräuber und vieles 
mehr. Somit ist wieder lockere Unterhaltung vom Feinsten garan-
tiert. Jeder, der die traumhafte Atmosphäre im St. Ruprechter Park 
kennt, kann sich wie immer auf angenehme Theaterabende freuen. 
Es spielen: Elisabeth und Jutta Deutsch, Roswitha Maurer, Christine 
Sulzer, Melanie Wiener, Lukas Bloder, Gerald Fink, Herwig Steiner, 

Robert Wagner und 
der Leiter der Grup-
pe, Franz Deutsch.  
Gespielt wird vom 
Samstag, 11.Juli bis 
Sonntag, 19. Juli, 
außer am Montag, 
13.7. Beginn ist je-
weils um 20 Uhr 30. 
Da  es am Abend kühl 
werden könnte wird 
empfohlen, warme 
Kleidung mitzubrin-
gen. Information und 
Kar tenbeste l lung: 
06643693313. und 
auf www.theater-im-
park.at               

Theater im Park 
St. Ruprecht an der Raab
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Nach der Zurückweisung des Einspruches der FPÖ durch 
die Landeswahlbehörde war der Weg frei, auch in Ratten 

endlich den neuen Gemeinderat angeloben zu können! Vor we-
nigen Tagen fand nun im Sitzungssaal der Gemeinde im Beisein 
von Landesrat Mag. Michael Schickhofer und Bezirkshaupt-
mann Hofrat Rüdiger Taus die konstituierende Sitzung statt. 
Nach der Angelobung des neuen Gemeinderates durch den 
Altersvorsitzenden Franz Mögle wurden in geheimen Wahlgän-
gen Thomas Heim zum Bürgermeister,  Daniela Zapf zur Vi-
zebürgermeisterin und Hannes Pimeshofer zum Gemeindekas-
sier  jeweils einstimmig gewählt. Neben den bereits erfahrenen 
GemeinderätInnen war es für Mag. Sandra Morin (ÖVP) sowie 
für Thomas Glatz und Patrick Geßlbauer (SPÖ) die erste Ange-
lobung im Gemeinderat. Nach den Grußworten von LR Mag. 
Michael Schickhofer bedankte sich Bgm. Thomas Heim für 
das ausgesprochene Vertrauen im Gemeinderat und ersuchte im 
Hinblick auf die kommenden Herausforderungen und Aufgaben 
um eine gemeinsame und kollegiale Arbeitsweise.   	        

Gemeinde Ratten
Gemeinderat von Ratten angelobt

SV Ratten: Trikotübergabe

Seit Herbst heißt es auch in die-
sem Schuljahr wieder „Auf 

geht´s“ für die SchülerInnen der 
Volksschule Ratten. Dabei werden 
den Kindern verschiedene Sport-
einheiten angeboten. Unter der 
Organisation von Hannes Pime-

shofer und Petra Eisner können sie daran freiwillig teilnehmen 
– das Angebot geht von Koordinations- und Ausdauertraining, 
Schi fahren, schwimmen und Leichtathletik über eine gemein-
same Wanderung. Den Abschluss wird wieder ein gemeinsames 
Sportfest mit allen Kindern der Volksschule bilden.	        

Bewegungsland in der 
Volksschule Ratten

Im heurigen Schuljahr fand an der VS St.  Kathrein am Hau-
enstein als Jahresschwerpunkt ein kompetenzorientierter, 

klassenübergreifender Projektunterricht mit dem Schwerpunkt:  
einfache Experimente statt. 25 Kinder aller 4 Schulstufen haben 
in 5 Gruppen unter der Anleitung von 2 LehrerInnen jede Woche 
eine Stunde lang Versuche und Experimente mit dem Element 
Wasser durchgeführt. Festgehalten wurde dies von jedem Kind 
in einem eigenen Forscherheft.     			           

2015 gibt es tolle Aktionen für alle Fussballvereinsmit-
glieder und deren Vereine. Im Zuge der Aktion 

„Vereinsmitglieder fahren besser“ gibt es beim Kauf eines Kia 
Neuwagens einen Sonderrabatt für alle Vereinsmitglieder sowie 
neue Trikots für den Verein. Der SV-Ratten nutzte die Gelegen-
heit und bekam neue Kia  Harb - Weiz Trikots von Manfred Harb  
überreicht. Haben Sie Interesse an einem Kia und sind Sie ein 
Fussballvereinsmitglied, dann kommen Sie Probefahren und in-
formieren Sie sich persönlich oder unter 03172/5144-0 beim Au-
tozentrum Harb in Weiz.                                                                                

VS St. Kathrein/Hauenstein

Für alle die keine Gelsen mögen: Schützgerät für Fischer Jäger Camper Gartenliebhaber 12 Stunden Testbetrieb wenn sie 
nicht zufrieden sind erhalten sie das Geld retour* *(14 Tage ab Kaufdatum mit Rechnung und Originalverpackung)

Thermacell
Gelsenschutz

 •  JAGD & FISCHEREI

 •  MARBURGERSTRASSE 6  •  8160 WEIZING. JÜRGEN STEINMANNBüchsenmachermeister

Marburgerstr. 6 | 8160 Weiz
Tel.: 03172 2217



Seite 20 Ausgabe Juni 2015www.kikerikizeitung.at

Kräuterpädagogin
Barbara Kahlhammer

Arnika
Vo l k s n a m e n : 
Bergwohlverlei, 
E n ge l s k ra u t , 
Fallwurzel, 

Johannisblume, Wohlverleih
Arnika wächst mit Vorliebe auf sauren, kalk-
armen Böden, auf Bergwiesen, auf Heiden, in 
Torfmooren und auch in Kiefernwäldern. Man 
findet ihn in Tallagen als auch in Höhen bis zu 
2000m. Er ist in den Alpen zu Hause, in den 
Karpaten, in den Pyrenäen und auch in Skan-
dinavien kann man Arnika finden. Er blüht von 
Mai bis August und besonders reich ist die Blüte 
jetzt um den 24. Juni  (dem Johannistag) daher 
auch der Volksname Johannisblume. Der 24.Juni 
ist ja unter anderem  ein Kräutersammeltag, man 
sammelt  ja auch traditionellerweise  das Johan-
niskraut um den 24. Juni herum. Verwendet 
werden von der schön blühenden orangegelben 
Heilpflanze die Blüten und die Wurzel. Aller-
dings ist es wichtig zu erwähnen, dass Arnika in 
der Steiermark unter Naturschutz steht und nicht 
gepflückt oder ausgegraben werden darf. Die 
Droge ist aber sehr wohl in der Apotheke erhält-
lich und man kann sich seine Tinktur auch zu 
Hause ansetzen. Ich kenne sehr wenig Pflanzen 
in unserer Region, die sich allgemein so großer 
Beliebtheit erfreuen  wie der Arnika. In  vielen 
Haushalten ist der Arnikaschnaps das Mittel der 
Wahl bei Verstauchungen, Prellungen, als Ein-
reibung bei Rheuma, Gelenksschmerzen usw.. 
Freilich sollte jeder Benutzer und Verfechter des  
beliebten Mittels  auch die potentielle Gefähr-
lichkeit  des Krautes nicht unterschätzen. Arnika 
führt bei innerlicher Anwendung zu Vergiftun-
gen und ich würde niemandem raten,   Arnika 
einzunehmen. Neben Mundbrennen, Schmerzen 
im Mund, Hals und Magen kommt es zu Übel-
keit, Erbrechen, Schwindel, zu Zittern, Fieber 
und zu Herzrhythmusstörungen.  Also bei oben 
genannten Beschwerden bitte einreiben, Um-
schläge machen  (am besten  fragen sie ihren 
Apotheker oder ihre Apothekerin) aber auf kei-
nen Fall einnehmen! Wichtig zu wissen ist sicher 
auch, dass Arnikaschnaps vor der Anwendung 
stark verdünnt gehört; viele Menschen reagieren  
auf die äußerliche Anwendung allergisch und es 
kann zu  Hautreaktionen kommen. Bitte also mit 
Arnika nicht sorglos umgehen, es ist ein starkes 
Kraut, das nicht jeder verträgt! In diesem Sin-
ne genießen sie Arnika vielleicht am besten als 
schöne Pflanze zum Anschauen bei einer Berg-
wanderung  und verstauchen sie sich dabei nicht 
die Beine! Einen schönen Sommerbeginn 
wünscht Ihre Kräuterpädagogin
Barbara Kahlhammer 
b.kahlhammer@gmx.at	                  

Werbung

Schafbäuerin
Karina Neuhold

Sich auf den Weg machen
In fast allen Religionen der Erde gibt 
das Phänomen der Wallfahrt. Und 
die Gründe, die die Menschen dazu 
bewegen, sind verschiedenster Natur. 
Es kann als Brauchtum, Dank oder 
Bitte, die wir zu Gnadenorten tragen 
sein oder auch, um den tiefen Sinn 
unseres Lebens zu ergründen. Wir 
haben ein Ziel vor den Augen, so wie 
im Leben auch. Wir brauchen Ziele!

Und um dieses Ziel zu erreichen, 
muss man gewisse Anstrengungen 
auf sich nehmen, sei es ein steiniger 
Weg oder eine starke Steigung. Auch 
im Leben sind nicht alle Wege frei 
von Hindernissen oder wie man so 
schön sagt a „gmahte Wiesn“.
Die Wahlfahrten entschleunigen, 
man hat plötzlich Zeit – zu Fuß – zu 
einem Ziel – oft über mehrere Tage 
oder Wochen zu gelangen.
Wahlfahrtsorte sind Orte der Begeg-
nung und Einkehr, man findet seinen 
inneren Frieden und damit Erfüllung. 
Eigentlich ist es sehr erstaunlich, mit 
wie wenig man auskommt, wenn 
man seine Sachen auch noch selst 
mitträgt.
Ist man dann am Ziel angelangt, sind 
die vielen Anstrengungen und Stra-
pazen meist vergessen. Man freut 
sich über das Erreichte und hat oben-
drein seine Akkus aufladen können.
Und solche geladenen Akkus spen-
den dann positive Lebensenergie.

Vergessen Sie nicht, Ihre Akkus von 
Zeit zu Zeit neu zu laden, ob in der 
Natur oder bei Dingen, die Ihnen viel 
Freude bereiten.

Mit freundlichen Grüßen 
Schafbäurin Karina Neuhold

Karina Neuhold 
Obfrau der Weizer Schafbauern
www.karinas-wollwelt.at	                

Anna
sonntag 
Tag der Almgeher

Am Sonntag  
26.Juli 2015

Heilige 
Bergmesse 

bei der 
Hauereckkapelle
Beginn um 10:30 Uhr

Musikalisch umrahmt mit 
Kapellmeister Walter Kern 
und seinen Weisenbläsern 

aus Liezen.

WO: 
Schutzhütte Hauereck – 

Familie Lehofer
(St.Kathrein am Hauenstein

Tel.: 0664 / 59 37 362)
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Unser Team von Leykam Let’s Print 
lädt auch Sie ein:

LET’S PRINT YOUR 
COMMUNICATION TOOL.

Als eines der führenden Druckunternehmen 
Europas produzieren wir auf 19 Rollenoff-
set-Maschinen Ihre Kataloge, Flugblätter 
und Magazine in höchster Qualität. Kom-
petente Serviceleistungen und absolute 
Terminsicherheit sind dabei für uns selbst-
verständlich. 

www.leykamletsprint.com | Neudörfl  – Müllendorf – Hoče – Břeclav
Tel.: +43 (0)5 9005-0 | office@leykamletsprint.com

Christian Greider SIEHT 
NICHT FERN!

Neudörfl , Samstag, 20:15 Uhr:

Er druckt gerade mit seinen Kollegen Ihr Magazin. 
Damit es garantiert pünktlich zum Einsatz kommt.

LEYKAM_85x265_Sujet 2_Greider_C.indd   1 11.06.15   17:19

Am 2. Juli eröffnet ÖBAU 
Reisinger seinen neuen 
Fachmarkt.

In 2 Bauabschnitten wurde der 
ÖBAU Reisinger Fachmarkt in 
der Gleisdorfer Straße in Weiz 
komplett umgebaut und erwei-
tert.
Bereits Ende März wurde das 
neue Bäderstudio und das   
Gartenland des Fachmark-
tes, welches auf rund 1500 
m² erweitert wurde, eröffnet. 
Rechtzeitig zum Start in die 
Gartensaison, damit der Kunde 
die neue vergrößerte Auswahl 
genießen konnte.

Die Verschnaufpause zur 
nächsten Bauphase war nur 
kurz, genauso kurz wie das 
Zeitlimit welches für den 2. 
Bauabschnitt gesetzt wurde.
Kein Regal blieb auf dem an-
deren, alles wird neu, über-
sichtlich und kundenfreundlich 
präsentiert. 
Neue Marken im Werkzeug-
bereich!
Was ist jetzt neu im Fachmarkt? 
Einiges konnte Herrn Kern be-
reits entlockt werden. „Es 
wird alles übersichtlicher und 
freundlicher. Genauso wichtig 
aber ist, das wir unser Sorti-
ment für die Kunden stark ver-
größert haben. 
Neue Marken im Werkzeug-
bereich wie Metabo, Gedore, 
Connex, Fein um nur einige zu 
nennen, aber auch im Haus-
halts- und Elektrobereich wer-
den wir in Zukunft viel mehr 
Auswahl zu bieten haben. Ge-

rade am LED-Sektor haben wir 
eine einzigartige Präsentation“. 

Top-Beratung & Top-Service 
Der ÖBAU Reisinger Fachmarkt 
war anderen schon immer ei-
nen Schritt voraus und setzte 
neben der großen Produkt-
palette sein Augenmerk auf 
Fachberatung, Vermittlung der 
Verarbeitungsleistung,  Repa-
ratur- und Bestellservice. „Eine 
Komplett-Abrundung die in  ei-
nem Fachmarkt nicht fehlen 
darf“, meint Herr Kern „nur so 
können wir künftig den Kun-
denansprüchen noch besser 
gerecht werden“.

Eröffnungsschnäppchen? 
„Ja natürlich“ meint Herr Kern. 
„Es wird Top-Angebote ge-
ben, aus allen Bereichen. So 
zB bekommen die ersten 200 
Kunden am Donnerstag den 2. 
Juli einen Sonnenschirm gratis 
und werden auch noch mit Ei-
erspeis und Kaffee verwöhnt“. 
Mehr wollte er aber an dieser 
Stelle noch nicht verraten und 
verwies auf das Eröffnungs-
flugblatt, welches demnächst 
in den Haushalten verteilt wird.
Also, Augen offen halten und 
vom 2. bis 4. Juli zur großen 
Eröffnung zum ÖBAU Reisinger 
kommen.

8160 WEiz 
Gleisdorfer Straße 116 
Tel. 03172 / 37 77
www.reisinger-bauen.at
 

Umbau-Eröffnung  
ÖBAU Reisinger 
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Am 25. April 2015 wurde das neue Mannschaftstransportfahrzeug (MTFA) sowie 
die neue Tragkraftspritze (TS) gesegnet und offiziell in den Dienst der Frei-

willigen Feuerwehr Hirnsdorf gestellt. In beiden Fällen handelt es sich um Ersatz-
beschaffungen. Parallel zur Fahrzeugsegnung wurde auch ein Orientierungsmarsch 
durchgeführt. Dieser tolle Bewerb verbindet Aus- und Weiterbildung mit Spaß, Be-
wegung und sportlichem Ehrgeiz. 19 Gruppen zu je vier Mitgliedern stellten sich der 
Herausforderung. Bei 9 Stationen, die rund um Weinberg positioniert waren, muss-
ten die Gruppen ihr Geschick und Schnelligkeit und vor allem Fachwissen beweisen. 
Mit ausgezeichneten 286 Punkten konnte die Gruppe Pischelsdorf II den Sieg für 
sich entscheiden. Den Sieg in der Jugendwertung holten sich die Jungfeuerwehrmit-
glieder der Gruppe Prebensdorf I.  						        

FF Hirnsdorf: Fahrzeug- & Trag-
kraftspritzensegnung in Hirnsdorf

Unter der Führung des neu gewähl-
ten Kommandanten der Feuerwehr 

Söchau, HBI Bernhard Maier, legten 14 
Kameraden am Samstag, den 09. Mai 
2015, die Branddienstleistungsprüfung 
erfolgreich – ohne Fehlerpunkte – in der 
Stufe Silber ab. Das Bewerterteam setzte 
sich aus ABI Josef Oswald (Bereich Hart-
berg), ABI Gerald Derkitsch (Bereich 
Fürstenfeld) und ABI Gerald Feiertag 
(Bereich Fürstenfeld) zusammen. 

Das Bewerterteam, Bürgermeister Josef 
Kapper, Vize-Bgm. Gerald Großschädl, 
Kassier Johann Thier, Abschnittskom-
mandant ABI Gerald Freitag sowie Ehren-
brandrat Johann Stürzer und Pepi Pfingstl 
zeigten sich beeindruckt und gratulieren 
den Kameraden zu ihrem Engagement 
und den hervorragenden Leistungen. Gro-
ßer Dank ergeht an Hauptbrandmeister 
Erich Trinkl, welcher die Gruppen auf die 
Prüfung vorbereitet hat. 		      

Branddienstleistungs-
prüfung

FF Söchau

Am 30.Mai 2015 fanden sich 88 Kameradinnen und Kameraden beim Betriebs-
gelände der Firma Weitzer Parkett zur Praxisabnahme der Grundausbildung ein. 

Um diese positiv zu absolvieren waren viele Übungsstunden notwendig. Ziel war, 
das Gelernte an verschiedenen Stationen unter Beweis zu stellen. Zum einen  galt es 
einen Löschangriff durchzuführen, zum anderen erfolgte auch eine technische Ab-
nahme. Erstmals wurde eine Station eingerichtet, bei der das theoretische Wissen 
geprüft wurde. Zwei Kameradinnen der FF Markt Hartmannsdorf bestanden dieses 
Modul mit Erfolg! Wir gratulieren PFM Jasmin Posch und PFM Beatrice Vogl zur 
bestandenen Prüfung. Bedanken möchten wir uns auch bei unserem Kameraden und 
Bereichsausbildner LM Stefan Zenzmaier, der im Rahmen der Grundausbildung als 
Bewerter tätig war und auch an der intensiven Vorbereitung mitgewirkt hat.           

FF Markt Hartmannsdorf: Praxisab-
nahme der Grundausbildung in Weiz

Unsere Freiwilligen Feuerwehren

HBI Johann Schirnhofer mit den Ehrengästen
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www.post.at/aboshop

Von Fachzeitschriften über
Zeitungen – der Abo.Shop im neuen 

Post/on-Bereich auf unserer Homepage 
bietet für fast jedes Interessensgebiet 
das passende Abonnement. Damit 

bereiten Sie sich und anderen Freude, 
die immer wieder kommt – und zwar 

mit jeder Ausgabe aufs Neue.
Wenn’s wirklich wichtig ist,

dann lieber mit der Post.

@@@Die besten@@@
@@@Zeitschriften@@@

@@@auf einen Klick –@@@
@@@im Abo.Shop@@@

@@@Die besten@@@
@@@Zeitschriften@@@

@@@auf einen Klick –@@@
@@@im Abo.Shop@@@
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Stiegen & Geländer | Zäune & Tore | Balkone

Erscheinungstermin: 29./30. Juli  2015
Anzeigenschluss: 17. Juli 2015
Anzeigenleitung: 0664 / 423 17 81

Wann erscheint  der 
nächste Kikeriki?

Elektro Mobile Mayer

Elz 78  | 8182 Puch bei Weiz
T 0664 305 03 04   |  www.elektromobile-m.at

Elektro Mobile Mayer hat ein eigenes 
Teststreckengelände für Elektromobile, 

auf dem jeder Kunde sein Fahrzeug Probe fahren kann! 
Auf rund 400 Quadratmetern � nden sich Steigungen und 

Gefälle, Schotterwege mit verschiedenen Körnungen, 
Asphalt, Wiese und Gehsteigkanten.

DAS IST EINMALIG IN ÖSTERREICH! 

Elz 78  | 8182 Puch bei Weiz

Asphalt, Wiese und Gehsteigkanten.

Sie 
werden 

begeistert 

sein!

Wichtig vor jedem Kauf: 

Probieren Sie das 

Fahrzeug aus!
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Angst ist heute ein Treibmittel für 
vieles geworden. Die Angst, nicht 
genug geliebt zu werden, die Angst 
zu dumm, zu schwach, zu langsam, 
zu arm und zu krank zu sein, wird 
medial brutal missbraucht. Die Ra-
tionalisten unter uns weisen immer 
wieder darauf hin, dass nur die Angst 
uns in die gute Konkurrenz zu jedem 
und allem bringt, uns voran treibt und 

erfolgreich werden lässt. Für viele von uns stellt sich jedoch im-
mer mehr die Frage – ist dieses  „erfolgreiche Leben“ denn dann 
noch lebenswert? Die geheimen Verführer aus der Geschäftswelt 
zwingen uns durch immer aufwendigere Tricks in ein Mangelbe-
wusstsein, um uns damit kaufwillig zu machen und uns für ihre 
Sache zu benützen. 
Die täglich angewandte Medizin ist  mehrheitlich zu einem 
überkomplexen und äußerst bedenklichen Instrument geworden 
und ist damit nur mehr eine Randerscheinung der chemischen 
Industrie. Die Mehrheit aller Konsumenten wird weltweit in 
Angst versetzt, also krank gemacht, um sie dann anschließend 
zu behandeln, damit die Kasse klingelt. Höchste Anerkennung 
gebührt natürlich jenen Medizinern, die nicht bei den scheuß-
lichen Geschäften mit der Angst mitmachen und im Gegenteil 
den Menschen mit ihrem Können und ihrer Erfahrung helfen, 
Ängste loszuwerden. Der Missbrauch von Ängsten wie: Nicht 
gut genug zu sein, krank zu werden und sterben zu müssen ist 
traurigerweise zum Motor für ständiges Wirtschaftswachstum 
geworden. Auch die Verlängerung der Lebenszeit des Menschen 
dient in erster Linie dem Geschäft. Alte, geistig und körperlich 
kranke Menschen werden aus rein ökonomischen Interessen am 
natürlichen Sterben gehindert. Sie füllen dann  menschenver-
achtende  Statistiken, um eine unwürdige, sinnlose Quälerei von 
oft wehrlosen Opfern zu legitimieren. Achtzig -, Neunzigjährige 
werden mit Chemobomben vollgestopft und ins Leben zurück 
gequält, obwohl ihre intelligenten Zellen bereits mit der Kom-
postierung begonnen haben. 

Krebs ist keine unheilbare Krankheit. Solange das größte Wun-
der dieser Welt, unser menschlicher Körper, Entartungen selbst 
zu reparieren im Stande ist, passiert dieser Heilungsprozess 
ständig. Jedoch von innen und nicht von außen. Die Scheinhei-
lungen mit Giftbomben und tödlichen Strahlen von außen sind 
nur dann möglich, wenn die betroffenen Patienten die nötigen 
Überlebenskräfte besitzen und nur deshalb trotzdem überleben. 
Sie heilen sich in solchen Fällen also selbst, trotz der Giftthera-
pie, die leider in vielen Fällen die wirkliche Todesursache sein 
kann. Krebs hat vielfältige Ursachen, die wir nie genau kennen 
werden. Eine ganz wesentliche Ursache ist jedoch ziemlich si-
cher die Angst davor, authentisch zu sein und damit am eigent-
lichen Lebenssinn vorbei zu gehen. Hütet euch vor vermeintli-
chen Helfern, die euch mit Angst heilen wollen. 
Sie sind meistens die wirkliche Ursache von Leiden und Krank-
heit. Der wichtigste Beitrag für unsere geistige und körperliche 
Gesundheit ist, den wirklichen Lebenssinn zu finden und auf 
natürliche Art mit Lust und Freude zu leben. Das schaffen wir 
doch selbst am besten,
meint dein Heinz Doucha			                    

redaktion@kikerikizeitung.at
Mobil: 0664 / 39 60 303
8200 Gleisdorf
Fürstenfelder Straße 35

Schreiben Sie uns

• Helfen Sie mitgestalten

• Senden Sie Fotos

Z`vü gfiacht is a g`sturm Österreichs Identität in 
Gefahr? TTIP-Abkom-
men mit der USA
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Ab April 2016 wechselt das renom-
mierte Pflegeheim Stubenberg mit 

93 Betten vom Arbeitersamariterbund 
zum steirischen Pflegespezialisten „Ge-
pflegtes Wohnen“ mit einer Laufzeit 
von 20 Jahren. Mit der „Gepflegt Woh-
nen-Gruppe“ wurde ein idealer Partner 

gefunden, bei dem garantiert ist, dass sowohl die Bewohner wie auch das Personal zur 
Gänze übernommen wird, betonte Johann Atz, Leiter der Asset Mangement BUWOG 
Gruppe. Die Gruppe „Gepflegt Wohnen“, ein rein steirisches Unternehmen, führen ihre 
Häuser wie ein Pflegehotel, was sich im ersten Moment etwas teuer anhört, doch der 
Umstand, dass in diesen Häusern auch etliche „Mindestpensionisten“ untergebracht 
sind, sagt doch einiges aus. Auch aus der Sicht des Steuerzahlers ist es sehr erfreulich, 
dass das Heim weiterhin betrieben wird, da der Umbau durch das Land Steiermark 
gefördert wurde. Auch die lokale Wirtschaft profitiert, da ein umfangreiches Moder-
nisierungsprogramm vereinbart wurde, bei dem stark auf regionale Lieferanten und 
Dienstgeber zurückgegriffen wird! Als besonderes Zuckerl gibt es für die Bewohner 
eine kostenlose Physiotherapie, was wiederum für den Betreiber die Kosten für die 
Medikamente vermindert. Betrachtet man diese Umstände ganz genau, dann darf man 
sich schon heute auf das „Altwerden“ freuen!  Quelle: Radio Dauerwelle, Kikeriki              

Die Bewohner des Pflegehotels Stuben-
berg werden „First Class“ behandelt

Jedes Kind von Vorau und Umgebung 
hat früher die unterirdischen Gän-

ge seines Gebietes gekannt, aber dem 
ganz einfach keinerlei Bedeutung zu-
gemessen. Erst das „Forscherehepaar“ 
Ingrid und Dr. Heinrich Kusch nahmen 
die Gänge genauer unter die Lupe und 
brachten dabei fast unglaubliche Tatsa-

chen von unten an das Tageslicht. Seit 4 Jahren wird diese Arbeit vom Klub „Sub Terra 
Vorau“ kräftigst unterstützt. In vielen Arbeitsstunden und mit viel Liebe zu den Details 
konnte der Klub nun im Waldturm, im Vorauer Stiftsareal, ein Museum eröffnen, in 
dem einige Fundstücke der Forschungsarbeiten der Öffentlichkeit präsentiert werden. 
Aber nicht nur unter der Erde, auch über der Erde wurden Dinge entdeckt, welchen 
zuvor keinerlei Bedeutung beigemessen wurde wie etwa den Lochsteinen. Es ist ein-
fach unglaublich, welch einzigartiges Kulturerbe im Vorauer Raum vorhanden ist!  Der 
auffälligste Fund ist  der Streblgang, der mit den zurzeit modernsten Lasern der Welt 
gescannt wurde. Es wurde nachgewiesen, dass dieser Gang mittels einer Maschine ge-
macht wurde! Auf 6 Metern Länge wurden 275 Millionen Messpunkte festgehalten. 
Es konnte bewiesen werden, dass der Gang mittels einer Maschine einfach perfekt ge-
schrämt wurde. Quelle: Radio Dauerwelle 					           

Sub Terra auf den Spuren des Ur-Vorauers

Jährlich präsentiert der Reitclub Hahn 
in Miesenbach beim „Pferdefest“ sei-

ne Reitkünste mittels einer phantasievol-
len Geschichte dem stets begeistertem 
Publikum. Heuer begab man sich „ins 
Land der Indianer“ zu einen Apachen-
stamm, in dem eigenartigerweise nur 
Frauen (Squaws) lebten, die durch ihr 
Wissen und ihren Umgang mit Pferden 
bei allen anderen Apachenstämmen be-
kannt und geachtet wurden.  Als eines 
Tages ein – von seinem Stamm verbann-
ter Häuptling der Schoschonen – um 
Aufnahme in ihren  Stamm bat, war „der 
Bär los!“ Nicht weniger als fünf Squaws 
wollten seine Frau werden. 

Es wurde beschlossen, dass die fünf Kan-
didatinnen in einem „Pferde – Geschick-
lichkeitswettkampf“ um die Gunst des 
Häuptlings kämpfen sollen. Diese Kämp-
fe waren an Dramatik kaum überbietbar! 
Nach dem Wettkampf wurde ein großes 
Fest gefeiert, bei dem abermals die Reit-
künste der „RC Hahn – Apachensquaws“ 
im Mittelpunkt standen. Hohe Reitkunst 
mit lustigen Zwischeneinlagen machten 
dieses Fest für die zahlreichen Besucher 
zu einem unvergesslichen Erlebnis, was 
aber sicher auch auf den bekannten hu-
morvollen „Indianermoderator schnelle 
Zunge“ alias Michael Lechner zurückzu-
führen ist! 
Quelle: Radio Dauerwelle  		          

Die Squaws der 
Hahn – Apachen!

 •  JAGD & FISCHEREI

 •  MARBURGERSTRASSE 6  •  8160 WEIZING. JÜRGEN STEINMANNBüchsenmachermeister

Marburgerstr. 6 | 8160 Weiz
Tel.: 03172 2217

www.steinmann.cc
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mit Winterskin, Tasche, Heringe
Maße 250x250x160cm 

Ruck-Zuck Bivy Zelt
 Sonderpreis 199,-
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Im 300 Jahre alten Bauernhof in Bierbaum / Gemeinde Bad Blumau  wird heuer 
zum 10. Mal unterhaltsames Sommertheater zum Besten gegeben. Das Ensemble 

des Bierbaumer Hoftheaters  strapaziert mit drei Einaktern wie alljährlich  die Lach-
muskeln der Besucher. Auf Strohballen sitzend, unter freiem Sternenhimmel, folgen 
die Zuschauer den pointenreichen Komödien. Die Bandbreite der Stücke spannt sich 
von der Öko-Komödie bis zum heiteren Lustspiel. Die TITEL der Stücke lauten wie 
folgt: „Männer allein zuhaus“, „Abgesägt“, „Mann oh Mann“. Die Theatergruppe 
hat sich auch heuer wieder karitativen Zwecken verschrieben. Bereits mehrmals 
wurden soziale Organisationen (Lebenshilfe, Feuerwehrjugend, Volksschule, ...) mit 
namhaften Beträgen unterstützt.  ORT: Gemeinde Bad Blumau, Bierbaumer Hofthe-
ater, Kapellennähe. TERMINE: Freitag, 17. Juli 2015, 19.30 Uhr, Sonntag, 19. Juli 
2015 18.00 Uhr, Mittwoch, 22. Juli 2015 19.30 Uhr, Freitag, 24. Juli 2015 19.30 Uhr, 
Sonntag, 26. Juli 2015 18.00 Uhr. Info: Johann Thaller 0664/960 49 13 		  

Bad Blumau: 10 Jahre Bierbaumer 
Hoftheater – Sommertheater in historischer Kulisse

Die erste und die dritte Klasse der 
VS Dechantskirchen nahmen heu-

er am Känguru-Test der Mathematik 
teil. Dieser Test wird in vielen Ländern 
durchgeführt, um das mathematische 
und logische Denken der SchülerInnen 
zu überprüfen. Sebastian Teubl aus der 
1. Klasse erreichte österreich- und stei-
ermarkweit den 1. Platz. Aus diesem 
Grund wurde er zur Preisverleihung 
nach Wien eingeladen. Die Unterrichts-
ministerin Gabriele Heinisch-Hosek 
gratulierte ihm persönlich – eine große 
Auszeichnung für unsere Schule.   

Volksschule
Dechantskirchen

Seltene Pflanzen und Sträucher so-
wie „nur gefühlsmäßig zugängliche“ 
Skulpturen, die an die „Harmonie des 
Universums“ erinnern, sind im Skulp-
turengarten von Sari und Rudi Pichler 
in Sebersdorf allgegenwärtig. Schon 
beim Betreten des Gartens durch das 
große Tor spürt man instinktiv, dass 
dieser Garten etwas ganz Außerge-
wöhnliches ist. Abgesehen von exo-
tischen Pflanzen wie den 1,5 Meter 

hohen Bleiwurz, Seidenbäume, Riesenlilien, Blauschottenstrauch, Eidechsenwurz 
aus Burma und Nepal, Drachenwurz etc. trifft man auch auf Skulpturen aus Bronze, 
Stein, Nirosta und Holz, die absichtlich vom Verstand her nicht zu deuten sind, weil je 
zivilisierter wir sind, desto mehr denken wir, und je mehr wir denken, desto weniger 
haben wir für uns selbst Zeit. Rudi Pichler will durch seine Skulpturen mehr die Ge-
fühle und Wahrnehmungen anstatt der reinen Bewertungen der Besucher ansprechen. 
Die „technischen Daten“ des Gartens von Sari und Rudi Pichler lauten:  tief wie der 
Ozean, hoch wie der Himmel, breit wie das Universum und unbegreiflich wie die 
Seele! Besichtigungen nach Anmeldung unter  0669/107 754 05 bis 31. Oktober sind 
täglich zwischen 09.00 Uhr – 19.00 Uhr möglich!
Quelle: Radio Dauerwelle							          

Sari und Rudi Pichler und ihr „Garten 
des Universums“ in Sebersdorf

Ein Dank an die Sponsoren!
•	 Naturparkrasen Fertigrasen & 
	 Sportrasenpflege
•	 Isopor Estriche& Unterbauten
•	 Trockenausbau Johann Pöttler
•	 Kainer Tischlerei Plattenzuschnitte
•	 Zum Jagawirt Familie Goger
•	 Sport Dornhofer

USV Kainer Spar-
kasse Pöllauberg
Jackenübergabe
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Die Politik 
im Auge...

10. Juni 2015 im ORF 2 am Runden Tisch:
Herr Klug SPÖ, Verteidigungs- und Sportminister; Herr Lopatka, 
ÖVP Clubobmann; Frau Salomon Kurier Redaktion; Herr Lackner  
Profil Redaktion; Herr Filzmaier, Politikwissenschaftler.

Die ganze Sendung war ein Durcheinander von blödesten  
und billigsten Ausreden und dem Schönreden der zwei Po-
litiker Klug, SPÖ und Lopatka, ÖVP. Diese beiden Politiker 
haben außer ihrer eingelernten Politikersprache wohl nichts 
nennenswertes für das Wohl Österreichs zu bieten.
Frau Salomon vom Kurier stellte die üblichen Fragen be-
kam aber nicht wirklich eine aussagekräftige Antwort. Herr 
Lackner vom Profil ist ein absolut SPÖ-naher Redakteur, der 
die Wähler nicht verstehen will und auch kein Wahlergebnis 
akzeptiert, außer wenn die SPÖ Gewinnerin ist. Ein Armuts-
zeugnis für einen so erfahrenen Journalisten, für mich nicht 
begreiflich.

Der Politologe Herr Filzmaier ist da schon viel verständli-
cher und, meiner Meinung nach, politisch unabhängig. 
Zur Regierungsbildung in der Steiermark meint er nur, aber 
das sagt ja alles aus: POSTENVERSCHIEBUNG  und wei-
teres  WORTHÜLSENREDEN, dem schließt sich euer Ki-
keriki an.

10. Juni 2015 in der ZIB 2 
Kein Interview gaben Herr Voves  und Herr Schützenhöfer, 
also musste wohl der neue, designierte, LH Stellvertreter 
der SPÖ, Michael Schickhofer, zum Fernsehinterview. Re-
dakteur Wolf vom ORF drängte mehrmals darauf, statt der 
wahlredenähnlichen Ansagen von Herrn Schickhofer eine   
Stellungnahme zur Regierungsumbildung zu bekommen, 
VERGEBLICH.

Zur  neuen,  alten Landesre-
gierung in der Steiermark!

Der KIKERIKI kennt Herrn Schickhofer schon seit seiner  
Schulzeit und man muss seinen politischen Werdegang re-
spektieren und zu seiner Wahl zum LH. Stellvertreter gra-
tulieren, aber SEINE SPRACHE ist für das VOLK NICHT 
verständlich, denn  er versteht es jetzt schon, auf alles eine 
NICHTS AUSSAGENDE Antwort zu finden, obwohl Herr 
Schickhofer beim ORF Interview ein wenig rote Farbe im 
Gesicht erkennen ließ.

Seine Ansage: Es gab oder gibt einen so genannten Impuls-
plan (dazu gehört wohl auch die vergangene zwangsweise 
Gemeindestrukturreform und die zwangsweisen Verschlie-
ßungen der artesischen Brunnen ohne rechtlichen Hinter-
grund), und der wird zu 100% erfüllt. Hier sieht man ei-
nen Voves Zögling, der sich nun beim „ALTEN“ Stiefvater 
Schützenhöfer einhängt und vielleicht meint, das „Drüber-
fahren“ kann so weitergehen?

Wenn Herr „POLITIKNEULING“ Schickhofer meint, er 
wisse mit seinen 35 Jahren bereits, wie es in diesem Polit- 
dschungel langgeht, muss er das schnell korrigieren.  

Eine Hoffnung bleibt den vielen  (ca. 170.000) Wählern, die  
die Reformpartnerschaft abgewählt haben, dass der zögerli-
che  und durch „Erpressung“ verursachte Rückzug von Herrn 
Voves etwas NEUES bringt, wie zum Beispiel die Einsicht, 
über Menschen nicht einfach mit Verordnungen, Strafen und 
zwangsweisen Enteignungen drüberzufahren wie bisher.

NICHT DIE AUSSAGEN DER POLITIKER ZÄHLEN, 
SONDERN DIE DER WÄHLER  UND DIE WERDEN 
MIT FÜSSEN GETRETEN!

Denn all das „DRÜBERFAHREN“ zeigte bei den Wahlen 
nur EINES!!!  (siehe Bild)				          

Leopold Luschnitz, Pöllauberg			          

Landtags-Wahl
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Werbung

 Biograd/Kroatien
Ferienwohnung vollstän-
dig  eingerichtet, Ideal für 
4 - 6 Personen, 30m zum 
Strand, zu vermieten,  
Mobil: 0664 / 210 44 35

0 3 1 7 9 / 2 7 2 0 0

NEU!
Passail
Eden Filiale

Markt 9
Hauptplatz
8162 Passail

Passail Tel. 0 31 79 / 27 200
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 Sinabelkirchen - Un-
tergroßau, 86m2 Wohnung, 
473,- BK: 87,- HZ: 62,- Kü-
che + Bad eingerichtet. 
Mobil: 0664 / 402 14 15

 Gleisdorf, Wünschen-
dorf 77, 60m2 Wohnung, 
325,- BK: 75,- HZ: 40,-, 
Küche + Bad eingerichtet. 
0664 / 402 14 15

Dienstleistungen aller Art!

Schmuckstück, sehr günstig (€ 14.800.-) Nur 
wenige km (37460), Benziner, sehr gepflegt, Bj 
2008, bester Zustand, 118 kW = 160 PS, Weiz, 
umständehalber Mobil: +43 650 6557007

Audi A3 Cabrio

 Kostenlose Entrüm-
pelung bei Restwert-An-
kauf von Historischen. 
Mobil: 0664 3839512

 Daihatsu Sirion
Bj. 2008. KM 55.000, 
zu verkaufen. Mobil: 0676 / 
90 31 90

 Wohnung in Hirnsdorf 
zu Vermieten!
76m2 inkl. 12m2 Balkon, Kel-
lerabteil ca. 25m2 und Carport 
Parkplatz. Spielplatz. Mit 
Küche eingerichtet. Miete 
mit BK.: Euro 550,00. Mobil: 
0664 / 516 9719 (Hr. Winkler)

 Entzückende Maine-
Coon Katerle, gesund, sehr 
menschenbezogen, verspielt/
verschmust suchen liebe-
vollen Dosenöffner für jene 
Rasse. Kontakt: 03132 / 21 
526 (tägl. ab 19:00 Uhr, 
bitte länger läuten lassen)

ERSTPRÄSENTATION 
Ingeborg Berta Hofbauer

“Von den Pyrenäen in die Wüste“ 
Rucksackgeschichten 

24. Juli  20.00 Uhr 
im Schlager’s Birkfeld

Musikalische Umrahmung: Andreas 
Pöttler (Musiker und Gitarrenvirtuose)
Eintritt frei

IN DER SOBEGES BIRKFELD

10. Juli 2015
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WWW.SOBEGES.AT

MUSIK
• „1 fach 2“

• „Die Brandner Buam“

• „Stefan Kern“

• „Mundwerk“

WEITERS

Powered
by Kikeriki

 • Grillhendl, Bratwürstl, Kaffee, Kuchen, Getränke

• Hupfburg
• Luftballoneknüpfen und Kinderschminken

• Großer Glückshafen
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• STRALLEGGER SCHUHPLATTLER

• SOBEGES VOLKSTANZGRUPPE

AB 14:00 UHR

 4-Zimmer Wohnung 
mit 100 m² in Gleisdorf, 
Traumaussicht im 3.Stock, 
ganztägig Sonne. Privatver-
kauf, Tel.: 0699/10307999
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Werbung

WerbungWerbung

Mehr Informationen über unsere Immobili-
enangebote, sowie Neuigkeiten von MeGa 
Immo finden Sie auf unserer Homepage 
oder telefonisch unter 0664/2504500! 
www.mega-immo.at

Für nähere Informationen und ein 
Beratungsgespräch stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung.

www.mega-immo.at

Wohnhaus samt Ne-
bengebäude und 
großzügigen Grund-
stück nahe Gleisdorf,  
ca. 6.833 m² Grund, 
ca. 90 m² Wfl., 4 Zim-
mer, Galerie, VR, AR, 
Bad mit WC, Balkon, 

Teilkeller, Laube, Nebengebäude, 
HWB: 195,20  KP: € 115.000,-

Wunderschönes Einfa-
milienhaus samt Einlie-
gerwohnung in Grünlage 
nahe Weiz, ca. 1.169 m² 
Grund, ca. 225 m² Wfl., 
10 Zimmer, Küche, VR, 
AR, 3 Bäder, 3 WC´s, 
Balkon, Terrasse, Keller, 

separater Eingang für Wohnung, Doppelga-
rage, Carport, HWB: 76,30  KP: € 395.000,-

Neues Projekt in Gleisdorf! 
Moderne Eigen-
t u m swo h n u n -
gen mit Loggia, 
Grünfläche oder 
Dachter rasse , 
Wohnungsgrö-

ßen: ca. 51 m² bis ca. 105 m², 2-4 Zimmer.  
Zubehör: 1 Parkplatz/Tiefgaragenplatz, 1 
Kellerabteil, 1 Loggia/Terrasse, Heizung: 
Ferngas/Fußbodenheizung, Warmwas-
ser durch Solar unterstützt, HWB: 38,52   
fGee: 0,74     Bezug: voraussichtlich Som-
mer 2016, Kaufpreis: ab € 129.700,- für 
Endverbraucher

Exklusives Ein-Mehrfamilienhaus in 
Aussichtslage nahe St. Margarethen/
Raab, ca. 2.401 m² Grund, ca. 280 m² 
Wfl., 6 Zimmer, Küche, VR, AR, 2 Bä-
der, 2 WC´s, Balkon, Terrasse, Keller 
mit separatem Eingang, Doppelcar-
port, HWB: 103,40, KP: € 395.000,-

Wohnhaus samt Nebengebäude, Baugrund 
und landw. Nutzfläche mit Blick auf die 
Riegersburg, ca. 13.882 m² Grund, ca. 93 m² 
Wfl., 3 Zimmer, Küche, AR, VR, Bad/WC, 
Terrasse, Gewölbekeller, Garage, Nebenge-
bäude, HWB: 293,22, KP: € 195.000,-

Erstbezug! Mietmaisonette am Gleisdor-
fer Stadtrand, ca. 88 m², 2 Zimmer, Wohn- 
bereich mit integrierter Küche, möbliertes 
Bad, 2 WC´s, AR, Balkon, 2 Parkplät-
ze, Kellerabteil, HWB: 27,00 Miete: € 
634,10 BK: € 113,78 HK: € 56,11 USt: 
€ 86,0, Gesamt: € 890,00

Baugrundstück samt Freiland nahe Gleis-
dorf, ca. 793 m² Bauland + ca. 293 m² 
Freiland, Anschlüsse am Grundstück, 
Widmung: WA 0,2 – 0,4  KP: € 50.000,-

Singlewohnung zwischen Gleisdorf und St. 
Margarethen / Raab, ca. 51 m², großer Wohn- 
Schlafbereich, Küche, Bad/WC, Kellerersatz-
raum u. Parkplatz HWB: 208,06 Gesamtmie-
te: € 520,00 inkl. BK, HK, Strom u. USt.

Suchen Sie etwas 
Besonderes?
Gleisdorf Neubau Doppelhaus-
hälfte, Nähe Schwimmbad, 
150 m2 Wohnfläche mit Keller, 
21 m2 Terrasse, 12 m2 Balkon, 
47 m2 Dachterrasse mit Dusche, 
3 Carport. 

Kaufen oder Mieten

Kaufen oder Mieten

Gleisdorf
Neubau

Massiv-Reihenhaus mit 16 cm 
Vollwärmeschutz, Fußboden- 
heizung mit Luftwärmepumpe, 
108 m2 Wohnfläche, 
24 m2 Terrasse + Grünfläche, 
13 m2 Balkon, 1 Wohn-Koch- 
bereich, 3 Schlafzimmer, 2 Bade-
zimmer, Wanne und Dusche, 
2 WC, 2 Carport in Stahl und Alu.

Gleisdorf-Nähe
Pircha 30

Alle Objekte provisionsfrei! 0664/4021415

NEUGASSE

FELDBACHER STRASSE
BUSINESS PARK
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Gleisdorf Zentrum

HOFER

DEPOT

VÖGELE

WURM

KUNDEN
PARKPLÄTZE

A-8200 Gleisdorf, Business Park 4/3 
T 0 31 12 | 31 300, F 0 31 12 | 31 301, M office@mega-immo.at

   facebook.com/megaimmo

www.mega-immo.at

Ab sofort sind wir hier zu finden:

W ü n s c h e  w e r d e n  R e a l i t ä t

Wir sind umgezogen!

PROJEKTDETAILS:

 energiesparende Massivbauweise
 Parkettböden
 Dachterrassen
 Eigengärten
 Fertigstellung Ende 2016
 Treuhandabwicklung
 Provisionsfrei für Käufer

PROJEKTUMFANG:

 2 Wohnhäuser mit insgesamt  
 10 Wohneinheiten (ca. 50-125 m²) 
 mit Loggien oder Terrassen
 10 Doppelhaushälften (je ca. 104 m²)  

 mit Terrassen und Eigengärten 
 39 PKW-Stellplätze

WOHNPARK MÜHLGASSE  
EIGENTUMSWOHNUNGEN, DOPPELHAUSHÄLFTEN
ERSTBEZUG ENDE 2016

Symbolbild

Symbolbild

Kontakt: 

Gabriele Messner 
Tel:  03112 31 300
www.mega-immo.at

Symbolbild

WOHNEN MIT  
GUTEM GEFÜHL.

Symbolbild
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A-8200 Gleisdorf, Business Park 4/3

Mehr Informationen über unsere Immobili-
enangebote, sowie Neuigkeiten von MeGa 
Immo finden Sie auf unserer Homepage 
oder telefonisch unter 0664/2504500! 
www.mega-immo.at

Für nähere Informationen und ein 
Beratungsgespräch stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung.

www.mega-immo.at

Wohnhaus samt Ne-
bengebäude und 
großzügigen Grund-
stück nahe Gleisdorf,  
ca. 6.833 m² Grund, 
ca. 90 m² Wfl., 4 Zim-
mer, Galerie, VR, AR, 
Bad mit WC, Balkon, 

Teilkeller, Laube, Nebengebäude, 
HWB: 195,20  KP: € 115.000,-

Wunderschönes Einfa-
milienhaus samt Einlie-
gerwohnung in Grünlage 
nahe Weiz, ca. 1.169 m² 
Grund, ca. 225 m² Wfl., 
10 Zimmer, Küche, VR, 
AR, 3 Bäder, 3 WC´s, 
Balkon, Terrasse, Keller, 

separater Eingang für Wohnung, Doppelga-
rage, Carport, HWB: 76,30  KP: € 395.000,-

Neues Projekt in Gleisdorf! 
Moderne Eigen-
t u m swo h n u n -
gen mit Loggia, 
Grünfläche oder 
Dachter rasse , 
Wohnungsgrö-

ßen: ca. 51 m² bis ca. 105 m², 2-4 Zimmer.  
Zubehör: 1 Parkplatz/Tiefgaragenplatz, 1 
Kellerabteil, 1 Loggia/Terrasse, Heizung: 
Ferngas/Fußbodenheizung, Warmwas-
ser durch Solar unterstützt, HWB: 38,52   
fGee: 0,74     Bezug: voraussichtlich Som-
mer 2016, Kaufpreis: ab € 129.700,- für 
Endverbraucher

Exklusives Ein-Mehrfamilienhaus in 
Aussichtslage nahe St. Margarethen/
Raab, ca. 2.401 m² Grund, ca. 280 m² 
Wfl., 6 Zimmer, Küche, VR, AR, 2 Bä-
der, 2 WC´s, Balkon, Terrasse, Keller 
mit separatem Eingang, Doppelcar-
port, HWB: 103,40, KP: € 395.000,-

Wohnhaus samt Nebengebäude, Baugrund 
und landw. Nutzfläche mit Blick auf die 
Riegersburg, ca. 13.882 m² Grund, ca. 93 m² 
Wfl., 3 Zimmer, Küche, AR, VR, Bad/WC, 
Terrasse, Gewölbekeller, Garage, Nebenge-
bäude, HWB: 293,22, KP: € 195.000,-

Erstbezug! Mietmaisonette am Gleisdor-
fer Stadtrand, ca. 88 m², 2 Zimmer, Wohn- 
bereich mit integrierter Küche, möbliertes 
Bad, 2 WC´s, AR, Balkon, 2 Parkplät-
ze, Kellerabteil, HWB: 27,00 Miete: € 
634,10 BK: € 113,78 HK: € 56,11 USt: 
€ 86,0, Gesamt: € 890,00

Baugrundstück samt Freiland nahe Gleis-
dorf, ca. 793 m² Bauland + ca. 293 m² 
Freiland, Anschlüsse am Grundstück, 
Widmung: WA 0,2 – 0,4  KP: € 50.000,-

Singlewohnung zwischen Gleisdorf und St. 
Margarethen / Raab, ca. 51 m², großer Wohn- 
Schlafbereich, Küche, Bad/WC, Kellerersatz-
raum u. Parkplatz HWB: 208,06 Gesamtmie-
te: € 520,00 inkl. BK, HK, Strom u. USt.
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Tickets jetzt sichern!
Karten ab sofort unter oeticket.at oder im
Maschinenring-Büro in Greinbach 273 erhältlich.

Einlass: 18 Uhr  I  Beginn: 20 Uhr

14. Aug. 2015
Open Air im Strandbad Stubenberg

meets

Live in concert
Hermine Pack
Nina Bernsteiner
Helmut Tomschitz
Performt werden u.a. Welthits von 
Robbie Williams, Muse, Queen,
Shakira und John Miles

Großes 
Musikantentreffen

ab 12:00 Uhr

Kutschentaxi 
vom Parkplatz bis zum 

Fest und retour

Naturfreundehaus auf der 

BENDLERHÖHE

STERZESSENE
AUF DER ALM

E
10 JAHRE

Sa., 27. Juni 2015

10.00 Uhr: BERGMESSE mit den Kathreiner Musikanten
Druck & Grafik Steinmann

WEIZ

Mit den bewährten Göttelsberger Sterzköchinnen

Zufahrt bis Parkplatz Eibisberg, und diesmal NEUGLÜCKSHAFEN

Helmut Tödtling:
0664 / 40 40 533

G. Aftenberger-Haller: 
0664 / 15 35 620

Göttelsberg 131, 8160 Weiz

Karten/Infos: Ö-Ticket
Kulturbüro, Tel. 03172/2319-620

www.kunsthaus-weiz.at

Am 2. Juli 
ist um 19:30 
Uhr das 
Großmütter-
chen HATZ 
Salon Orke-
star für ein 
Benefizkon-

zert zugunsten der Flüchtlingshilfe – 
zur Finanzierung von Deutsch-Kursen 
– zu Gast im Kunsthaus Weiz.

Großmütterchen HATZ
Salon Orkestar am 2. Juli

ABBA
GOLD heißt 
die Show, die 
die unverges-
senen Songs 
von Agnetha, 
A n n i - Fr i d, 

Björn und Benny in einer furiosen 
Live-Inszenierung wieder aufleben 
lässt. Ziel des Produzenten Werner 
Leonard, seines Zeichens Grün-
dungsmitglied des Palast Orchester 
mit seinem Sänger Max Raabe sowie 
künstlerischer Leiter und Produzent 
von ABBA MANIA, ist es, die viel-
leicht beste Popband aller Zeiten und 
ihre Musik nicht in Vergessenheit ge-
raten zu lassen –zu sehen am 9. Juli 
um 19:30 Uhr im Kunsthaus Weiz.

ABBA GOLD – die Show 
– am 9. Juli

La Strada ist am 4. August 
wieder zu Gast in Weiz

Nähere Infos: 
www.kunsthaus-weiz.at
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8160 Weiz, Peesen 57 
Tel.: 03172 / 46000 
Mo.-Fr. 8-12:30 und 14-18 Uhr 
Sa.: 8-12:30 Uhr 

Irrtümer nicht ausgeschlossen. Abgabe in Haushaltsmengen. Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise. Solange der Vorrat reicht. Kassaabholpreis. 

Kaffeevollautomat 
ESAM 2900 
 

Küchenmaschine 
MUM4427 
 

500-Watt-Motor, 4 Schaltstufen, 
Rührschüssel für bis zu 1 kg Mehl, 
Knethaken, Schlag- und Rührbesen, 
Durchlaufschnitzler 

Vorbrüharoma-System, EEK: A, 
Cappuccino-Aufschäumdüse 

Kaffeevollautomat 
Impressa C60 

2.200 W, 5,5 bar Dampfdruck, 
120 g/min Dampfmenge, 
Durilium-Bügelsohle, Anti-
kalkfunktion, 2 min Aufheizzeit  

Dampfbügelstation 
GV8365 
 

EEK: A 

Energieeffizienzklasse: A++ 
Fassungsvermögen: 7 kg 
Schleuderdrehzahl: 1.400 U/Min 

Staubsauger 
Complete C2 

Hohe Saugleistung: 1.600 W 
mit Edelstahl-Teleskoprohr 
Energieeffizienzklasse: G 

Kühlschrank 
TLAAA 10 

Energieeffizienzklasse: A++ 
Nutzinhalt: 126 l 
Geräuschpegel: 41 dBA 

Aus dem Hause Bosch/Siemens 
Energieeffizienzklasse: A 
4 HighSpeed-Heizkörper 

Herdset 
CM31052 + CH10354 

*bei Abschluss eines Waschmittel-Abos mit zwei Jahren Laufzeit. Nähere Infos unter: http://wclassic.miele.at/. 

Waschmaschine 
WDA 110 WCS 

auch für CDs 

Notebook 
F553MA-SX418B 

LED-Fernseher 
LG 32LB580V 

Staubsauger 
DC33c Up Top 

DVD-Player 
DVP-SR370 

5 Jahre Garantie, Energieeffizienzklasse: A, 
750 W Leistung, 2 l Behältervolumen 

Display: 15,6", Festplatte: 500 
GB, 4 GB RAM, Prozessor: Intel 
Celeron N2840, Windows 8 

80 cm (32"), EEK: A, WLAN, 100 Hz, 
Full HD (1.920 x 1.080 Pixel), DVB-
T/C/S2 

www.schreck.at 
Elektrogeräte-Onlineshop 

mit Bestpreisen! 
 

 

Eigener 
Kundendienst 

Zustellungen, E-Installationen und 
Reparaturen von Elektrogeräten aller Art. 
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8160 Weiz, Peesen 57 
Tel.: 03172 / 46000 
Mo.-Fr.: 8-12:30 und 14-18 Uhr 
Sa.: 8-12:30 Uhr 

Irrtümer nicht ausgeschlossen. Abgabe in Haushaltsmengen. Stattpreise sind unsere bisherigen Verkaufspreise. Solange der Vorrat reicht. Kassaabholpreis. 

KÜCHENGERÄTE ZU 
TIEFSTPREISEN! 

www.schreck.at 
Kostenlose Einbaugeräteberatung durch unser top geschultes Verkäuferteam! 

XXL-Backofen mit 3D Heißluft Plus,  
EEK: A, 60 cm breites Induktionskoch-
feld mit Touch-Control-Bedienung 

integrierbar, Edelstahlblende, 
Energieeffizienzklasse: A++, 
Breite: 60 cm, AquaStop  

Geschirrspüler 
SMI63N25EU 

900 W Leistung, 7 Geschwindigkeitsstufen 
plus Momentstufe, Edelstahl-Schüssel: 3,9 l 

Kaffeevollautomat 
TE501505DE 

Pumpendruck: 15 bar, LED-Display, 
Keramikmahlwerk, Leistung: 1.600 W 

Klimagerät 
PAC N76 

Kühlleistung: 2,1 kW, empfohlene Raumgröße: 
max. 70 m³, Energieeffizienzklasse: A 

Einbaukühlschrank 
CK60244 

Standkühlschrank 
TL55-8175 

Nutzinhalt: 150 l, EEK: A+, Schlepptür, 
Abmessungen: 54,1 x 87,4 x 54,2 cm 

Nutzinhalt: 135 l, EEK: A++, Ab-
messungen: 54,5 x 85 x 58,3 cm 

*bei Abschluss eines Waschmittel-Abos mit zwei Jahren Laufzeit. Nähere Infos unter: http://wclassic.miele.at/. 
 

Energieeffizienzklasse: A++ 
Fassungsvermögen: 7 kg 
Schleuderdrehzahl: 1.400 U/Min 

Küchenmaschine 
MUM56S40 

Nutzinhalt: 245 l (Kühlraum: 136 l, 
Kellerfach 73 l, Gefrierraum: 36 l),  
EEK: A+, mit Innenventilator 

Herdset Induktion 
HEA23B155 + 
NIB645B17E 
 

Geschirrspüler 
SMS58L12EU 

Standgerät, Farbe: weiß, 
Energieeffizienzklasse: A++, 
Breite: 60 cm, AquaStop  

Einbaukühlschrank 
mit ausziehbarem 
Kellerfach 
KIC38A51 

Waschmaschine 
WDA 110 WCS 

aus dem Hause Bosch 


